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Tagesordnung zur Marktratssitzung  
am 15.01.2026 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 13/2025 vom 04.12.2025 
 

2. Vorstellung Pflegeberatung und Jahresbericht 2025 
von Sylvia Wegner 
 

3. Bauleitplanverfahren: Änderung / Erweiterung des 
�%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�*�(���2�V�W���,�,�³���P�L�W���'�H�F�N�E�O�D�W�W���1�U������ 
3.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB 
3.2. Satzungsbeschluss 
 

4. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Deckblatt 
�1�U�����������D�Q�O�����$�X�I�V�W�H�O�O�X�Q�J���G�H�V���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2��
�*�H�I�O�•�J�H�O�V�F�K�O�D�F�K�W�E�H�W�U�L�H�E���0�R�R�V�Y�R�J�O�³���L�P���3�D�U�D�O�O�H�O�Y�H�U��
fahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
4.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach §4 a Abs. 3 BauGB (er-
neute verkürzte Auslegung) 
4.2. Feststellungsbeschluss 
 

5. �$�X�I�V�W�H�O�O�X�Q�J���G�H�V���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2���*�H�I�O�•�J�H�O��
�V�F�K�O�D�F�K�W�E�H�W�U�L�H�E���0�R�R�V�Y�R�J�O�³ 
5.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 4a Abs. 3 BauGB 
5.2. Satzungsbeschluss 
 

6. Bauleitplanverfahren anl. Aufstellung des Bebau-
�X�Q�J�V�S�O�D�Q�V���Ä�6�2���1�D�K�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J���0�D�V�V�L�Q�J�³���L�P��Paral-
lelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
6.1. Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
�'�H�F�N�E�O�D�W�W���1�U�������������%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q���Ä�6�2���1�D�K�Y�H�U�V�R�U��
gung Massing); Änderungsbeschluss �± Zustimmung 
zum Entwurf 
6.2. Aufstellungsbeschluss �± Zustimmung zum Ent-
wurf 
 

7. Erneute Beratung zum Umbau Marktplatz 27 (zu-
künftiges Rathaus) mit Beschlussfassung 
 

8. Wolfsegger Straße: Vorstellung der hydraulischen 
Überrechnung des Mischwasserkanals und Be-
schlussfassung über die weitere Vorgehensweise 
 

9. Flurneuordnung und Dorferneuerung Wolfsegg �± An-
hörung nach § 5 Abs. 2 und 3 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) 
 

10. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung wegen 
Wegfall der Geheimhaltung gem. Art. 52 Abs. 3 GO 
 

11. Informationen des Bürgermeisters 
 
 
 
 

Tagesordnung zur Bauausschusssitzung  
am 22.01.2026 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 8/2026 vom 27.11.2025 
 

2. Bauanträge: 
2.1. Antrag auf Abbruch und Ersatzneubau einer La-
gerhalle Fl.Nr. 825, Gemkg. Staudach 
2.2. Antrag auf Erweiterung einer bestehenden La-
gerhalle Fl.Nr. 418/3, Gemkg. Wolfsegg 
2.3. Antrag auf Neubau eines Betriebsleiterwohnhau-
ses mit Garage, Fl.Nr. 366, Gemkg. Staudach 
2.4. Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung 
für die Errichtung einer Mehrzweckhalle und einer 
Photovoltaikanlage, Fl.Nr. 713, Gemkg. Staudach 
 

3. Informationen des Bürgermeisters 
 

 
Einladung zur  

 
 
 

Dienstversammlung der  
 Freiwilligen Feuerwehr Massing  

und zur   
Jahreshauptversammlung                     

der Freiwilligen Feuerwehr Massing e.V.  
 

am Samstag, 21.02.2026, um 19.30 Uhr, 
im Gasthaus Rupertuskeller in Massing 

 
Alle aktiven und passiven Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Massing werden hiermit herzlich eingeladen und erscheinen 
bitte in Uniform.  

 
          Tagesordnung Dienstversammlung  
 
 1. Begrüßung 
 2. Tätigkeitsbericht Kommandant 
 3. Tätigkeitsbericht Jugendwart 
 4. Ehrungen und Beförderungen 
 

Tagesordnung Jahreshauptversammlung   
 

 1. Begrüßung Vorstand 
 2. Totengedenken 
 3. Tätigkeitsbericht Vorstand 
 4. Tätigkeitsbericht Schriftführer 
 5. Tätigkeitsbericht Kassier 
 6. Stellungnahme Kassenprüfer 
 7. Entlastung Vorstandschaft 
 8. Grußworte 
 9. Wünsche und Anträge 

 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.  

 
Ihre FF Massing  

  
          Sebastian Trager                        Stefan Obermeier  
          Kommandant                               Vorstand  
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Informationsschreiben zur Baumaßnahme  
 

�ÄNeubau der Rottbrücke und  
�%�L�Q�D�E�U�•�F�N�H���5�R�W�W�H�Q�Z�|�K�U�³ 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie hiermit vorab zum bevorstehenden Start 
�G�H�U���%�D�X�P�D�‰�Q�D�K�P�H���Ä�1�H�X�E�D�X���G�H�U���5�R�W�W�E�U�•�F�N�H���X�Q�G���%�L�Q�D�E�U�•��
�F�N�H�� �5�R�W�W�H�Q�Z�|�K�U�³�� �L�Q�I�R�U�P�L�H�U�H�Q���� �,�Q�� �$�E�K�l�Q�J�L�J�N�H�L�W�� �G�H�U�� �:�L�W�W�H��
rung sind aktuell folgende Bauzeiträume geplant: 
Neubau Rottbrücke (1)    
Start: 16.02.2026 Ende: 10.04.2026  
  
Neubau Binabrücke (2) 
Start: 13.04. 2026 Ende: 05.06.2026 
 
Während der gesamten Bauzeit ist die Fa. Geflügelhof 
Ertl KG jeweils von einer Seite anfahrbar, dies wird dem 
Bauverlauf entsprechend ausgeschildert.  
�'�L�H���'�X�U�F�K�I�D�K�U�W���Ä�5�R�W�W�H�Q�Z�|�K�U�³���M�H�G�R�F�K���Z�L�U�G���N�R�P�S�O�H�W�W���J�H��
�V�S�H�U�U�W�����G�L�H���8�P�O�H�L�W�X�Q�J���H�U�I�R�O�J�W���•�E�H�U���G�L�H���Ä�3�$�1�����³���X�Q�G���Ä�8�Q��
�W�H�U�G�L�H�W�I�X�U�W�H�U���6�W�U�D�‰�H�³�� 
Die Nutzung der Wege (a) seitlich der Rott sind vor allem 
während des Neubaus der Rottbrücke (1) zum Teil nur 
eingeschränkt nutzbar bzw. gesperrt.  
 

 
 
Zu Änderungen / Aktualisierungen hierzu informieren wir 
in den weiteren Ausgaben des Rathaus-Journals und auf 
unserer Homepage.  
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und die Berück-
sichtigung der ausgeschilderten Umleitungsstrecke. 
Für Rückfragen / Anliegen während der gesamten Bau-
phase wenden Sie sich gerne an das Bauamt Massing, 
welches Sie über folgende Kanäle erreichen:  
Tel: 08724 / 96 16 �± 61 
 
Mail: bauamt@massing.de 
 

 
 
 
 

�)�D�����3�U�R�V�W���(�O�H�N�W�U�R���V�S�H�Q�G�H�W���������������������¼���I�•�U���G�L�H��
McDonald`s Kinderhilfe Stiftung  

 
Die Familie Prost spendet jedes Jahr an Weihnachten für 
eine wohltätige Einrichtung. Auch letztes Jahr durfte Rein-
hard Lehner die Spende als Familien-Botschafter für die 
McDonalds Kinderhilfe Stiftung entgegennehmen, um sie 
an das Haus in Passau weiterzuleiten. Als örtlicher Hand-
werksbetrieb so ein Projekt zu unterstützen, ist für den Fa-
milienbetrieb eine Herzensangelegenheit. Sie möchten 
Menschen und Familien helfen, denen es nicht so gut 
geht. Die Kinderhilfe Stiftung betreibt in Passau eines von 
23 Ronald McDonald`s Häusern in Deutschland. In dem 
Haus mit 7 Appartements finden jährlich über 100 Familien 
ein Zuhause auf Zeit, während ihre Kinder oft monatelang 
in der angrenzenden Klinik stationär aufgenommen sind. 
Zudem verweilen in der dazugehörigen Oase jährlich ca. 
2.600 Familien während der ambulanten Behandlungen 
ihrer Kinder. Die Familien in den Häusern unterstützen 
sich gegenseitig, weil jede von einem Schicksal gebeutelt 
ist. Jeder Euro, der der Stiftung zugute kommt, ist wertvoll 
und trägt dazu bei, dass den betroffenen Familien das Le-
ben in diesen schweren Zeiten etwas erleichtert wird. In 
der Nähe der Kinder zu sein, ist für die Genesung enorm 
wichtig, und verkürzt sogar so manchen Krankenhausauf-
enthalt.  
 

 
v.l. Sophie Prost, Botschafter Reinhard Lehner, Stefan 
Prost 
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Aus dem Meldeamt  
Im Dezember 2025 ergaben sich folgende Verän-
derungen: 
 

Zuzüge: 13 Wegzüge:  20 
Umzüge:   1 Geburten:    0 
Eheschließungen:   1 Sterbefälle:    7 
 

Einwohnerstand 01.01.2026: 
4.185 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

 
Informationen zum Winterdienst  

 
Hier in aller Kürze, was die Rechtslage dazu anbelangt. 
Bei den Fahrbahnen müssen sich öffentlicher Winterdienst 
und private Vorsorge ergänzen. Zur privaten Vorsorge 
zählen im Winter insbesondere die rechtzeitige 
Ausrüstung der privaten Fahrzeuge mit wintertauglicher 
Bereifung und ein den winterlichen Fahrbahnverhältnissen 
angepasstes Fahrverhalten. Nach dem Bayerischen 
Straßen�± und Wegegesetz haben die Gemeinden 
innerhalb geschlossener Ortslage nach ihrer 
Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu 
räumen und alle gefährlichen Fahrbahnstellen und 
Fußgängerüberwege bei Glätte zu streuen, wenn dies 
dringend erforderlich ist und nicht andere hierzu 
verpflichtet sind (vgl. Verordnung des Marktes Massing 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter). Auf 
der freien Strecke besteht bei Schnee- und Eisglätte eine 
Streupflicht nur bei besonders gefährlichen 
Fahrbahnstellen. In der Praxis bedeutet dies, dass wegen 
ein paar Zentimetern Schnee auf der Fahrbahn an den 
meisten Straßenstellen noch keine Notwendigkeit für den 
Einsatz der gemeindlichen Winterdienstfahrzeuge 
besteht. Es wird ferner dringend darauf hingewiesen, dass 
Gehwege ausschließlich den Fußgängern vorbehalten 
sind �± Gehwege sind keine Parkstreifen für PKW und 
LKW. Sie behindern die Räum- und Streupflicht der 
Anlieger! 
Im Rahmen der Leistungsfähigkeit ist darüber hinaus 
der Winterdiensteinsatz nach Verkehrsbedeutung und 
Gefährdung einzuteilen.  

 
 

Wir  gratulieren:  

Franz Biedersberger, Massing, zum 85. Geb. am 09.01.,  

Anna Maria Müller, Massing, zum 75. Geb. am 20.01.,  

Erika Wimmer, Massing, zum 85. Geb. am 23.01.  

 

Dursun und Mehmet Aksit, Massing,  

zum 60. Ehejubiläum im Januar 2026  

 
 

 

 
Kostenfreie und unabhängige  

Pflegeberatung im Markt Massing durch  
Frau Sylvia Wegner  

 
Bürgerinnen und Bürger können Termine für die 
Pflegeberatung telefonisch unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer im Rathaus Massing) bzw. unter  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten Mon-
tag im Monat statt. Der nächste Beratungstag 
ist am Montag, 09.03.2026, zwischen 13:00 Uhr 
und 16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rathauses 
in Massing, Marktplatz 22).   
Die Beratung im Februar entfällt.   
Gerne auch Termine nach Vereinbarung außer-
halb des Beratungstages. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich kostenlos 
und unabhängig über alle Aspekte der Pflege zu 
informieren und entlasten Sie sich und Ihre Ange-
hörigen durch kompetente Beratung und Unter-
stützung. 
Ihre Marktverwaltung 

Terminvereinbarung Renten -/Sozialfälle  
 
Durch ein vermehrtes Aufkommen von Renten�± und So-
zialfällen, stellen wir Ihnen den kompletten Donnerstag 
von 8 - 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur Verfügung. 
Bitte nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 
08724/9616-70, Frau Eberl �± vormals Frau Schmidhuber 
(in Ausnahmefällen sind Ausweichtermine telefonisch re-
servierbar). 
 
Bei Abwesenheit und gleichzeitig dringenden Fällen für 
das Renten- oder Sozialamt wird gebeten, mit dem LRA 
Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 08561/200 oder 
bei Rentenauskünften die DRV Landshut 0871/810 zu 
kontaktieren.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Save the Date  
Marktplatzfest Massing  
Samstag, 11.07.2026  

 
Bald starten die  

Planungen!! 
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Voranzeige  
Mittefastenmarkt  

 

am Sonntag, 
22 .0 3.202 6,  

von 12.00 �² 17.00 Uhr  
verkaufsoffener Sonntag  

 

im Marktplatz Massing  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Massing ,  
Landkreis Rottal-Inn, 

(ca. 5.100 Einwohner), sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine*n 

 

Verwaltungsangestellte/ n, 
Mitarbeiter/in (m/w/d) für die  

Gemeindekasse  
 
Die Einstellung erfolgt unbefristet und in Vollzeit.  
 
Ihre Aufgaben sind u.a.:  

- Mitarbeit in der Gemeindekasse;  
- Abwicklung des Buchungsgeschäfts sowie 

Zahlungsverkehrs;  
- Verbrauchsabrechnung (Wasser �± und  

             Kanalgebühren);  
- Erhebung Hundesteuer  

 
Ihr Profil sollte sein:  
Wir suchen eine engagierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit mit Teamplayerqualitäten und folgenden 
Qualifikationen:  
�x Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (m,w,d), 

die Fachprüfung I für Beschäftigte (m,w,d,) oder eine 
vergleichbare verwaltungsnahe Ausbildung / Qualifika-
tion 

�x Berufserfahrung in den genannten Bereichen und 
Kenntnisse im Umgang mit den Programmen von  
Komuna sind wünschenswert 

�x gute EDV�±Kenntnisse  
�x Bereitschaft zur Fortbildung 
�x bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten 
 
Wir bieten Ihnen: 
�x eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit 
�x eine leistungsgerechte Vergütung im öffentlichen 

Dienst, plus den üblichen Sozialleistungen mit Zusatz-
versorgung sowie Jahressonderzahlung 

�x gleitende Arbeitszeit 
�x fachbezogene Fortbildungen  
�x eine zielgerichtete und ausführliche Einarbeitung 
 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei im We-
sentlichen gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit aus-
sagekräftigen Unterlagen an die Verwaltungsgemein-
schaft Massing, Berta-Hummel-Str. 2, 84323 Massing 
oder per E-Mail an: eberl@massing.de 
 
Nähere allgemeine Auskünfte erhalten Sie über Frau  
Anita Eberl, Tel.: 08724/9616-70 sowie fachliche Fragen 
an Frau Katharina Wimmer, Leitung der Finanzverwal-
tung, Tel.: 08724/9616-40. 

     
 

 Der Markt Massing (ca.  4.200 Einwohner) sucht 
    für das gemeindeeigene Hallenbad 

 
ab sofort 

eine Reinigungskraft (m, w, d)  
mit ca. 10 Stunden/wöchentlich  

 
Aufgabenschwerpunkte:  
Die Aufgabenschwerpunkte sind die Reinigung der 
Räumlichkeiten im Hallenbad (u.a. Schwimmhalle, 
Sauna, Umkleide, WCs). 
Wir erwarten ein freundliches Auftreten, selbstständi-
ges Arbeiten und Eigeninitiative, sowie die Bereit-
schaft zur Arbeit morgens und abends bzw. am Wo-
chenende. 
Von Ende Mai bis Anfang September ist das Hallen-
bad geschlossen.  
Wir bieten:  
Wir bieten eine vielseitige Tätigkeit, die Vergütung er-
folgt entsprechend den tariflichen Bestimmungen im 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

o (sozialversicherungspflichtiges) Beschäfti-
gungsverhältnis in der Gleitzone 

o Schwerbehinderte Bewerber/innen werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.  

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 06.02.2026,  

an den Markt Massing, Berta-Hummel-Str. 2, 84323 
Massing. Informationen unter 08724/9616�±70  

Fr. Eberl per E-Mail an: eberl@massing.de  
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Öffnungszeiten Fasching 2026  
 

Das Rathaus Massing ist am 
Rosenmontag und am 

Faschingsdienstag  
(16. und 17.02.2026) geschlossen! 

 
Das Rathaus Geratskirchen ist an 

beiden Tagen von 8 �± 12 Uhr 
geöffnet. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 
Sonderöffnungszeiten  

Bürgerbüro  
zur Kommunalwahl  am 

08.03.2026 
 

Freitag, 06.03.2026,  
von 8-12 Uhr 

und von 13-15 Uhr 
(Freitag vor der Wahl) 

 
Am Montag, 09.03.2026, sind 
die Rathäuser Massing und  
Geratskirchen geschlossen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J���I�•�U���G�L�H��
�.�L�Q�G�H�U�W�D�J�H�V�V�W�l�W�W�H�Q���L�Q���G�H�U��

�0�D�U�N�W�J�H�P�H�L�Q�G�H���0�D�V�V�L�Q�J�������� �� �������� ��  
 

Anmeldung Gemeindekindergarten und 
Krippe Oberdietfurt, Schulstraße 6,  
84323 Massing , Tel. 0 87 24/4 79  

Am Dienstag, 24.02. 202 6,  
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

 

Anmeldung Kirchliche r Kindergarten und 
Krippe St. Michael, Im Moos,  

84323 Massing , Tel. 0 87 24/87 50  
Anmeldewoche vom 

23.02.202 6 bis 2 7.02.202 6 
Terminvereinbarung für Anmeldewoche:  

-  ab sofort möglich  -  
in der Zeit von Mo. - Fr., 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr, 

und Mo. - Di., 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
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Räumlichkeiten im Rathaus  

Kontakte ins Rathaus  (Achtung: teils neue Durchwahlen )  
Abteilung  Ansprechpartner  Funktionspostfach  

(wird im Vertretungsfall immer  
gelesen)  

Durchwahl / Email  

Zentrale  info@massing.de 
poststelle@massing.de  

08724/9616-0 

Faxnummern:   08724/9616-91 (Allgemein) 
08724/9616-92 (Sozialamt) 
08724/9616-93 (Friedhof) 

1. Bürgermeister Christian Thiel vorzimmer@massing.de -0 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger vorzimmer@massing.de -20 

dietzinger@massing.de 
Vorzimmer Barbara Niederreiter vorzimmer@massing.de 

 
-21 
niederreiter@massing.de 

Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier vorzimmer@massing.de -22 
brunnmeier@massing.de 

Rathausjournal  rathausjournal@massing.de  -22 
Bauamt  Stefan Unterblümhuber bauamt@massing.de -61 

 
Bauamt Melanie Berlinger bauamt@massing.de  -60 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Straßenverkehrsamt 

Jenny Klein strassenverkehr@massing.de  
ordnungsamt@massing.de  

-30 
 

Bürgerbüro, Gewerbe Carina Rembeck meldeamt@massing.de -50 
 

Bürgerbüro, Gewerbe,  
Friedhof 

Hannelore Greilmeier meldeamt@massing.de 
friedhof@massing.de 

-51 
 

Finanzverwaltung  
(Kämmerei) 

Katharina Wimmer finanzverwaltung@massing.de -40 
 

Finanzverwaltung  
(Kasse) 

Julia Gruber finanzverwaltung@massing.de -41 
 

Liegenschaften    
Sozialamt  
(Rente, Soziales, Personal) 

Friederike Niederreiter liegenschaften@massing.de  -80 
f.niederreiter@massing.de 

Bücherei Anita Eberl sozialamt@massing.de  
personalamt@massing.de  

-70 
eberl@massing.de  

Bauhof Anita Dechantsreiter buecherei@massing.de 08724/966 40 75 
Wasserwerk Wolfgang Hagl bauhof@massing.de 96 59 55 

Handy: 01 60/ 92 18 27 75 
Kläranlage Christoph Grob wasserwerk@massing.de 08724/83 10 

Handy: 01 60/ 97 38 77 55 
Hallenbad Jochen Bauer klaeranlage@massing.de 08724/80 93 

Handy: 01 71/ 8 10 93 99 
 Steven Hartnack / 

Florian Wagner 
hallenbad@massing.de 08724/620 

    

 

Abteilung  Ansprechpartner  Zimmernummer  
   
1. Bürgermeister Christian Thiel 2. OG; Zi.-Nr. 06, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger 2. OG; Zi.-Nr. 04, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Vorzimmer Barbara Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Bauamt Stefan Unterblümhuber 2. OG; Zi.-Nr. 02 
Bauamt Melanie Berlinger 2. OG; Zi.-Nr. 02 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Straßenverkehrs-
amt 

Jenny Klein 2. OG; Zi.-Nr. 02 

Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe) Carina Rembeck EG; Zi.-Nr. 01 
Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Friedhof) Hannelore Greilmeier EG; Zi.-Nr. 01 
Finanzverwaltung (Kämmerei) Katharina Wimmer EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Kasse) Julia Gruber EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Liegenschaften) (Di, Mi, Do) Friederike Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 02  
Sozialamt (Rente, Soziales, Personal) Anita Eberl EG; Zi.-Nr. 02 

 
 
 
 
 
 

21 

mailto:info@massing.de
mailto:poststelle@massing.de
mailto:vorzimmer@massing.de
mailto:vorzimmer@massing.de
mailto:dietzinger@massing.de
mailto:vorzimmer@massing.de
mailto:niederreiter@massing.de
mailto:vorzimmer@massing.de
mailto:brunnmeier@massing.de
mailto:rathausjournal@massing.de
mailto:bauamt@massing.de
mailto:bauamt@massing.de
mailto:strassenverkehr@massing.de
mailto:ordnungsamt@massing.de
mailto:meldeamt@massing.de
mailto:meldeamt@massing.de
mailto:friedhof@massing.de
mailto:finanzverwaltung@massing.de
mailto:finanzverwaltung@massing.de
mailto:liegenschaften@massing.de
mailto:f.niederreiter@massing.de
mailto:sozialamt@massing.de
mailto:personalamt@massing.de
mailto:eberl@massing.de
mailto:buecherei@massing.de
mailto:bauhof@massing.de
mailto:wasserwerk@massing.de
mailto:klaeranlage@massing.de
mailto:hallenbad@massing.de


02/2026     Massing  
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufruf an alle Massingerinnen und Massinger  

zur ärztlichen Versorgung im Marktgebiet  
 

Liebe Massingerinnen und Massinger,  
 
wir starten proaktiv einen Aufruf und bitten hier um 
Ihre Mithilfe und Unterstützung. 
 
Derzeit sind wir mit unseren Hausärzten in Massing 
gut versorgt und wir alle wünschen uns, dass das 
auch weiterhin so bleibt. So möchten wir sicherstel-
len, dass wir frühzeitig für die ärztliche Nachfolge auf 
Suche gehen und haben folgende Bitte an Sie: Falls 
Sie jemanden in Ihrem Bekanntenkreis kennen, der 
sich für den Einsatz als Landarzt bzw. Landärztin be-
rufen fühlt, bitten wir um Kontaktaufnahme mit unse-
rer Marktverwaltung. Auch wenn Sie Arzt bzw. Ärztin 
sind und hierin eine erfüllende Aufgabe sehen, 
freuen wir uns, wenn Sie uns kontaktieren. Wir hoffen 
auf Rückmeldung und stehen unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer Markt Massing) für Interessenten gerne 
telefonisch zur Verfügung. Gerne auch per E-Mail  
unter vorzimmer@massing.de 
 
Ihre Marktverwaltung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung  
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag , 27.02.2026. 

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 10.02.2026, 9 Uhr  

 
in der Gemeindeverwaltung Massing bei  

Marion Brunnmeier abgeben oder an  
rathausjournal@massing.de 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text - 
und Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Ter-
minfristen nicht mehr berücksichtigt werden  
können.  

Save the Date  
 

Rolling Boazn in  
Massing am Marktplatz  

Termine:  
Mittwoch, 06.05.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 03.06.2026, 17 - 23 Uhr 
Mittwoch, 0 1.07.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 29.07.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 26.08.2026, 17 �± 23 Uhr 
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Spende der Ackermann GmbH  
 

 
Bildbeschreibung: Die beiden Geschäftsführer der Fa. 
Ackermann, links Thomas Brandl, rechts Gerhard Scheibl, 
in der Mitte Gabi Anglsperger (1. Vorstand/Benefizverein) 
und rechts Eva Ackermann.     
 
Traditionsgemäß verzichtet das Unternehmen Ackermann 
GmbH Heizung-Klima Sanitär auf Weihnachtsgeschenke 
an Kunden und spendet stattdessen den Betrag. Dieses 
Jahr geht der Betrag an den Verein Benefiz-Freunde e.V. 
in Eggenfelden. 

Der Verein Benefiz-Freunde e.V. unterstützt unbürokra-
tisch bedürftige und in Not geratene Menschen �± wenn 
möglich aus der Umgebung �± und lassen ihnen den Erlös 
�L�Q���Y�R�O�O�H�P���8�P�I�D�Q�J���]�X�N�R�P�P�H�Q�����8�Q�W�H�U���G�H�P���0�R�W�W�R�����Ä�:�L�U���V�L�Q�G��
Freunde und möchten gemeinsam etwas bewirk�H�Q�³�����S�O�D�Q�W��
der Verein auch Aktionen, deren Gewinn für andere ge-
dacht ist.  

 
 

 
 

HDG Azubis überraschen mit  
kreativer Weihnachtsgeschichte  
 
 
Zur Weihnachtsfeier durften die beiden Geschäftsführer 
der HDG Bavaria GmbH, Martin Ecker und Harald Benkert 
wieder zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Landgasthof Schwinghammer begrüßen. Martin Ecker 
dankte in seiner Ansprache dem gesamten Team für das 
�(�Q�J�D�J�H�P�H�Q�W���L�P���Y�H�U�J�D�Q�J�H�Q�H�Q���-�D�K�U�����Ä�2�E�Z�R�K�O���H�V���L�Q���%�H�]�X�J��
auf das Gebäude-Energie-Gesetz noch immer an politi-
scher Konsequenz fehlt, kann HDG zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. Mit unseren innovativen HDG Wärme-
pumpen ergänzen wir das Produktportfolio der HDG Holz-
�K�H�L�]�N�H�V�V�H�O���L�Q���L�G�H�D�O�H�U���:�H�L�V�H���³�� 
 
Die HDG Azubis überraschten mit einer modernen Perfor-
mance und gaben eine selbst erdachte Geschichte zum 
Besten. Einem hellen Stern folgend wurde den Gästen in 
amüsanter Weise die weihnachtliche Entstehung eines 
HDG Universalkessels präsentiert. Gesellschafterin Eva 
Ackermann bedankte sich bei den Azubis für die tolle Auf-
führung und wünschte allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern geruhsame Feiertage verbunden mit den besten 
Wünschen für 2026. 

 

 
 

Die Geschäftsführer Harald Benkert (links) und Martin 
Ecker (dritter von rechts) sowie Gesellschafterin Eva 
Ackermann (rechts) mit den HDG Azubis 
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�6�D�Q�N�W���0�D�U�W�L�Q���L�Q���G�H�U���(�O�W�H�U�Q���.�L�Q�G���*�U�X�S�S�H���0�D�V�V�L�Q�J 
 
�$�P�� ���������������� �Y�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�H�W�H�� �G�L�H���(�O�W�H�U�Q���.�L�Q�G���*�U�X�S�S�H�� �H�L�Q�H�Q��
�N�O�H�L�Q�H�Q�� �6�D�Q�N�W�� �0�D�U�W�L�Q�V���8�P�]�X�J���� �,�P�� �9�R�U�I�H�O�G�� �Z�X�U�G�H�Q�� �G�D�]�X��
�H�L�I�U�L�J���E�X�Q�W�H���/�D�W�H�U�Q�H�Q���J�H�E�D�V�W�H�O�W�� 
�=�X�� �%�H�J�L�Q�Q�� �H�U�]�l�K�O�W�H�� �X�Q�G�� �V�S�L�H�O�W�H�� �H�L�Q�� �*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U�W�U�L�R��
�D�Q�V�F�K�D�X�O�L�F�K���X�Q�G���O�H�E�K�D�I�W���G�L�H���*�H�V�F�K�L�F�K�W�H���X�P���6�D�Q�N�W���0�D�U�W�L�Q��
�Q�D�F�K���� �'�D�Q�D�F�K�� �Z�X�U�G�H�Q�� �G�D�Q�Q�� �K�H�O�O�� �O�H�X�F�K�W�H�Q�G�� �X�Q�G�� �I�H�L�H�U�O�L�F�K����
�E�H�J�O�H�L�W�H�W�� �Y�R�Q�� �I�U�|�K�O�L�F�K�H�P�� �*�H�V�D�Q�J���� �G�L�H�� �/�D�W�H�U�Q�H�Q�� �L�P��
�)�U�H�L�O�L�F�K�W�P�X�V�H�X�P���D�X�V�J�H�I�•�K�U�W�� 
�1�D�F�K�� �G�H�P�� �8�P�]�X�J�� �Z�X�U�G�H�Q�� �G�L�H�� �V�H�O�E�V�W�J�H�E�D�F�N�H�Q�H�Q��
�0�D�U�W�L�Q�V�J�l�Q�V�H�� �D�Q�� �G�L�H�� �.�L�Q�G�H�U�� �Y�H�U�W�H�L�O�W���� �V�R�Z�L�H�� �L�Q�� �J�H�V�H�O�O�L�J�H�U��
�5�X�Q�G�H���3�O�l�W�]�F�K�H�Q���X�Q�G���3�X�Q�V�F�K���J�H�Q�R�V�V�H�Q�� 
Bei Interesse an der Eltern-Kind-Gruppe, bitte bei  
Claudia Kehl melden. (0152/21885057) 
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Pfarr - und  Gemeinde-
bücherei  Massing  
 
JEDEN FREITAG BILDER-
BUCHKINO  

 
Nachmittags von ca. 16:30 �± ca. 17:00 Uhr öffnen wir un-
ser Vorlese-Kino für Kids.  
06.02.2026: Der kleine Hase und das  
                    Schneeflockengeflüster 
13.02.2026 Siku und die Nacht der Tiere 
20.02.2026 Der kleine Bär und das Mondscheinwunder 
27.02.2026 Der kleine Eisbär rettet die Rentiere 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind 
mitten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner 
Teil der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und 
so entsteht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft wäh-
rend dieser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder kön-
nen nicht nur die Bilder, sondern auch die Texte mitver-
folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Informationen zum  
24-Stunden -Schwimmen im Hallenbad  

Das Hallenbad öffnet am 28.02.2026 um 14:00 Uhr und 
schließt am Sonntag 01.03.2026 um 14:00 Uhr (während 
dieser Zeit durchgehend für Bahnenschwimmer geöffnet). 
Sauna und Plantschbereich bleiben geschlossen. 
Teilnehmen kann jeder, von Kindern über Hobby bis zum 
Sportschwimmer ist für jeden die Möglichkeit in professio-
neller Umgebung ungestört Bahnen zu schwimmen. 
Auf Rückenschwimmen und Wassergymnastik muss wäh-
rend der Veranstaltung verzichtet werden. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage des Marktes unter 
www.massing.de! 
Ihr Team vom Hallenbad Massing 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Bücherei : 
 
Dienstag:  18:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
Mittwoch:  12:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Freitag:  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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Verabschiedung Luise Kleindienst  
 
In der vorletzten Woche vor den Weihnachtsferien hatte 
die Kindertagesstätte St. Michael in Massing eine beson-
dere Verabschiedung. 
Nach 56 Jahren wurde Luise Kleindienst in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Ihr Arbeitsvertrag mit der Pfarrei Massing als Träger des 
Kindergartens datiert vom 1. Dezember 1969. Unter sechs 
verschiedenen Leiterinnen war sie ohne Unterbrechung 
ausschließlich für diese Einrichtung tätig. 
Die Leiterin des Massinger Kindergartens, Beate Hagn, 
betonte in Ihren Abschiedsworten, dass Luise immer viel 
Liebe, Unterstützung, Fürsorge und Fröhlichkeit den Kin-
dern geschenkt hatte. 
Wenn Luise Kleindienst heute durch Massing geht, wird 
�V�L�H���L�P�P�H�U���Z�L�H�G�H�U���G�D�U�D�X�I�� �D�Q�J�H�V�S�U�R�F�K�H�Q���Ä�.�H�Q�Q�V�W���'�X�� �P�L�F�K��
�Q�R�F�K�����L�F�K���Z�D�U���E�H�L���'�L�U���V�F�K�R�Q���L�P���.�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q�³�� 
Beate Hagn nahm den Namen der ausscheidenden Kolle-
gin, welcher für die Kinder steht, die sie begleitet hatte. 
L für Liebe, U für Unterstützung in jeder Situation, I für  
Individualität, sie hat jedes Kind so genommen, wie es 
war, S für Spaß und E für Engagement. 
Auf die Frage, welches die schönsten Erinnerungen in den 
vielen Jahren in Massing waren, so werden ihr die schö-
nen Sommerfeste mit den Eltern immer in guter Erinne-
rung bleiben. Dazu gehöre auch, dass sich viele heutige 
Eltern noch gerne an die Zeit im Kindergarten zurückerin-
nern. Eine Mama meinte sogar, sie wäre in den Händen 
von Luise groß geworden. 
Angesprochen auf die Höhepunkte im Kindergartenjahr 
musste sie nicht lange überlegen. Unvergessen die unsin-
nigen Donnerstage im Kindergarten, die vom Elternbeirat 
mit organisiert und von den Schwestern gerne angenom-
men wurden. 
Für Luise Kleindienst war Ihr Beruf immer wunderbar.  
Kinder brauchen die Hilfe, dass sie später als tüchtige  
Erwachsene in Leben gehen können. 
Mit einem Gottesdienst und anschließender kleinen Feier, 
wird die Pfarrei ihre verdiente Mitarbeiterin am 9. Januar 
verabschieden. 
Schon bisher war sie in der Pfarrei Neumarkt St. Veit  
ehrenamtlich tätig. Ihre jetzt zusätzlich freiwerdende Zeit 
wird sie der Kirche zur Verfügung stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

HvO Massing verstärkt �±  
3 neue Sanitäter im Einsatz  

 

 
Der HvO Massing hat Verstärkung bekommen. Michael 
Kettener, Eric Steiner und Alessandro Rotter haben am 
vergangenen Sonntag erfolgreich ihre Sanitäterprüfung 
bestanden und unterstützen ab sofort unser Team fach-
lich kompetent im Einsatzdienst. 
Der Sanitätslehrgang umfasste insgesamt 64 Unterrichts-
einheiten mit Theorie und Praxis. Diese zusätzliche Qua-
lifikation erfordert Zeit, Engagement und Durchhaltever-
mögen. Umso mehr freut es uns, dass alle drei den Lehr-
gang erfolgreich abgeschlossen haben. 
Willkommen im Team und vielen Dank für euren Einsatz! 
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Adventsfeier beim Trachtenverein  
�Ä�'�•�5�R�W�W�D�O�H�U�³���0�D�V�V�L�Q�J 

 
Massing - Einen Nachmittag voller Musik, Gedichten und 
Wortbeiträgen bot der Heimat- und Volkstrachtenverein 
�Ä�'�C�5�R�W�W�D�O�H�U�³���0�D�V�V�L�Q�J���L�P���Y�R�O�O���E�H�V�H�W�]�W�H�Q���6�D�D�O���G�H�V���*�D�V�W�K�D�X��
ses Rupertuskeller in Massing. 
 
Vorstand Ronald Plettrichs eröffnete den Nachmittag und 
hieß unter den vielen Mitgliedern und Eltern Pater Josef 
und Pater Johnson, Trauermutter Hilde Auer, Festmutter 
Annerl Hager und die Patenbräute Rosemarie Heumeier, 
Katharina Brummer und Katrina Plettrichs herzlich will-
kommen. Ebenfalls begrüßte er die Ehrenmitglieder Rosa 
und Josef Knott und Alois Rund sowie 1. Bürgermeister 
Christian Thiel. 
 
Für die musikalische Umrahmung zwischen den einzelnen 
Beiträgen sorgten die Vereinsmusiker Anton Hirschberger 
und Kilian Englbrecht. 
Die Kindersinggruppe mit der Begleitung von Georg 
Hirschberger unterhielt die Gäste mit fröhlichen Weih-
nachtsliedern.  
 
Bereits Wochen im Vorfeld hatten die Jugendleiterin Ger-
traud Römelsberger ein vielseitiges Programm zusam-
mengestellt und die einzelnen Stücke geduldig mit den 
Kindern einstudiert.  
Eine Vielzahl der Kinder des Vereins 
trugen eine bunte Mischung an Gedich-
ten vor und in diesem Jahr wurde von 
den Trachtlerkindern wieder ein Krip-
penspiel aufgeführt. Die jüngsten Dar-
stellerinnen waren gerade mal 3 und 4 
Jahre alt.  
 
Zum Ende der Adventsfeier stieg die 
Spannung vor allem bei den jüngeren 
Trachtlern, denn der heilige St. Niko-
laus (Robert Hirschberger) und sein 
Krampus (Andreas Schermer) hatten 
ihren Besuch angekündigt.  
 
Im goldenen Buch des heiligen Niko-
laus stand viel Lob für die Kinder und 
Jugendlichen, die immer so zahlreich in 
die Proben kommen. Als kleines Dan-
keschön bekam jeder der großen Kin-
derschar ein kleines Päckchen zum Na-
schen vom Nikolaus. 
 
Im gleichen Zuge lobte der Heilige auch die Eltern und 
dass Sie die Teilnahme ihrer Kinder am Vereinsleben för-
dern. Er bedankte sich gleichfalls im Namen des Vereins 
für die große Unterstützung bei den Vereinsfesten am 1. 
Mai und beim Kirta.  
 
Auch die Jugendleitung vergaß der Nikolaus nicht. Georg 
Hirschberger, Gertraud Römelsberger, Katrina Plettrichs, 
Anton Hirschberger und Matthias Hirschberger stecken 
viel Zeit und Engagement in die Jugendarbeit und vermit-
teln den Kindern nicht nur Singen, Tänze oder Plattler, 
sondern bringen ihnen auch alte Sitten und Bräuche nahe. 

Zuletzt richtete der Nikolaus seine lobenden Worte an die 
Vorstandschaft, die den Verein gemeinsam führen.  
 
Am Abschluss der Veranstaltung übernahm Vorstand 
Ronald Plettrichs nochmal das Wort und bedankte sich 
Vorstand bei den Mitgliedern seiner Vorstandschaft für die 
gute Zusammenarbeit und bei den Eltern der Kinder für die 
Unterstützung während dem vergangenen Jahr.  
 

 
 
Der heilige Nikolaus beim Besuch der Adventsfeier des 
Trachtenvereins Massing mit allen Trachtlerkindern  
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�Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�H�Q���L�Q���*�H�I�D�K�U���³ 
Der Schlaumeier verabschiedet sich mit einer  

Theateraufführung in die wohlverdienten Ferien! 
 

In den letzten Wochen haben die Kinder der offenen Ganz-
tagsschule in Massing mit ihren Betreuerinnen ein Thea-
terstück bis ins kleinste Detail ausgearbeitet. 
�0�L�W�� �G�H�P�� �7�L�W�H�O�� �Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�H�Q�� �L�Q�� �*�H�I�D�K�U�³�� �Z�X�U�G�H�� �G�L�H�� �*�H��
schichte lebendig in vier Szenen für alle Schlaumeier-Kin-
der aufgeführt. 
 
Die Schülerinnen und Schüler haben unter der Leitung von 
Veronika Veitz und Clara Baumann bei der Gestaltung der 
Texte sowie beim Bau des Bühnenbildes fleißig mitgear-
beitet. Sogar die Kostüme wurden weitgehend selbst ge-
bastelt. 
 
�Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�H�Q���L�Q���*�H�I�D�K�U�³���± der Titel des Stücks, greift das 
Thema der fehlenden Besinnlichkeit und Ruhe vor Weih-
�Q�D�F�K�W�H�Q���D�X�I�������-�H�G�H�U���K�D�V�W�H�W���X�Q�G���H�L�O�W���G�X�U�F�K���G�L�H���Ä�V�W�D�D�G�H���=�H�L�W�³����
niemand nimmt sich mehr bewusst Zeit für das Wesentli-
che, jeder braucht das Neueste vom Neuesten und Weih-
�Q�D�F�K�W�H�Q���L�V�W���V�R�Z�L�H�V�R���Y�R�O�O���Ä�O�D�P�H�³���� 
Der Weihnachts-Algorithmus der Menschen liegt bei -3, 
mussten die Kinder während des Stücks feststellen! Das 
muss sich schnellstens ändern! 
Zum Glück konnte mithilfe der Weihnachts-�$�S�S�� �Ä�7�K�H��
Xmas-�&�O�L�S�³�����G�H�Q���G�D�U�D�X�I�I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���Ä�.�O�L�F�N�V�³���X�Q�G���G�H�U���,�Q�L�W�L�D�W�L�Y�H��
der eifrigen Wichtel Weihnachten gerettet werden. 
 
Zum Abschluss sang die Chorgruppe mit den Betreuerin-
nen Sylvia Grötzinger und Clara Baumann einige Weih-
�Q�D�F�K�W�V�O�L�H�G�H�U���� �E�H�L�� �G�H�U���Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�E�l�F�N�H�U�H�L�³�� �V�W�L�P�P�W�H�Q�� �D�O�O�H��
weiteren Schlaumeier-Kinder und Betreuer mit ein. 
 
Die Schülerinnen und Schüler der offenen Ganztagesbe-
treuung und der gesamte Schlaumeier-Verein wünscht al-
len Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr. 
 

 
 

 
 

Gesund sitzen, clever lernen �±  
Möbel -Upgrade im Schlaumeier  

 
Der Schlaumeier-Verein e.V., die offene Ganztagsschule 
in Massing, hat seine Räume für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. und 5. Klassen neu ausgestattet.  Die Ein-
richtung wurde vollständig vom Verein selbst finanziert 
und setzt gezielt auf Ergonomie, Flexibilität und zeitgemä-
ßes Lernen. 
 
Das Herzstück der Neugestaltung sind die patentierten 
Fünfecktische der Firma EinrichtWerk GmbH, die durch 
ihre flexible Stellweise schnell an unterschiedliche Lern- 
und Arbeitssituationen angepasst werden können. Ergän-
zend stehen den Kindern höhenverstellbare Tische zur 
Verfügung, an denen wahlweise im Stehen gearbeitet und 
gelernt werden kann. 
Abgerundet wird das Konzept durch neue Schränke, Pinn-
wände sowie gemütliche Lounge-Elemente und Schaukel-
hocker, die bewusst auch Raum zum Entspannen, Spielen 
�X�Q�G���Ä�&�K�L�O�O�H�Q�³���E�L�H�W�H�Q�� 
 
Um der Vielfalt und individuellen Arbeitsweisen der 
Schlaumeier-Kinder gerecht zu werden, wurde ein Raum 
geschaffen, der konzentriertes Arbeiten ebenso ermög-
licht wie Erholung, Spiel und gemeinsames Miteinander.  
So entwickelt sich der Schlaumeier zu einem modernen, 
kindgerechten Lern- und Lebensort. 
 

 
Die Schlaumeier-Kinder probieren die neuen Lounge- 
Elemente aus. 
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Die Schülerinnen und Schüler sitzen an den neuen Fünf-
ecktischen. 

 
Die Kinder haben ein buntes Dankesplakat gestaltet.  
Fr. Baumann, Fr. Pompe und Fr. Merse überreichen es an 
Hr. Frank von der Fa. EinrichtWerk GmbH. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verein für Gartenbau und  
Landespflege  Massing  - 
1. Vorsitzende Resi Ott  

 
Einladung  

zur Mitgliederversammlung des  Vereins  
für Gartenbau und Landespflege Massing e.V.  

 
Satzungsgemäß laden wir alle Vereinsmitglieder zur or-
dentlichen Mitgliederversammlung  
 
am Montag, den 23.02.2026 um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Rupertuskeller in Massing ein.  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Totengedenken 
3. Tätigkeitsbericht über 2025 
4. Kassenbericht und Stellungnahme der Kassenprüfer  
�������7�l�W�L�J�N�H�L�W�V�E�H�U�L�F�K�W���G�H�U���.�L�Q�G�H�U�J�U�X�S�S�H���Ä�*�D�U�W�H�Q�S�L�U�D�W�H�Q�³ 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Fotorückblick über das Vereinsleben 2025 
8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
9. Programmvorstellung 2026 
10. Wünsche und Anträge   

 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme! 

 
Die Vorstandschaft 
Resi Ott 
1. Vorsitzende 

 

Wahlhelfer gesucht!!!  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
für die anstehende Kommunalwahl am 
08.03.2026 sind wir auf ehrenamtliche Wahl-
helfer angewiesen.  
Sollten Sie Interesse haben, an diese r Wahl als 
ehrenamtlicher Wahlhelfer mitzuwirken, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus Massing, Telefon 
08724/9616-20 oder per E -mail an  
wahlen@massing.de . Vor der  Wahl findet an 
einem Abend eine kurze Wahlschulung statt 
und am Wahlsonntag ist man im Wahllokal 
eingeteilt (tagsüber bei der Stimmabgabe und 
abends zum Auszählen der Stimmen) oder in 
einem Briefwahlbezirk (ab spätnachmittags). 
Über Details informieren wir  Sie gerne persön-
lich oder am Telefon.  
 
Ihre Marktverwaltung  

29 

mailto:wahlen@massing.de


02/2026     Massing  
 
  

�+�H�O�I�H�U���Y�R�U���2�U�W���0�D�V�V�L�Q�J���V�D�J�H�Q���Ä�'�$�1�.�(�³ 
 
Der HvO Massing bedankt sich ausdrücklich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, Spenderinnen und Spendern sowie 
Unterstützerinnen und Unterstützern für den starken 
Rückhalt und die breite Unterstützung aus der Region. 
Dies ermöglicht es den ehrenamtlichen Einsatzkräften, ei-
nen entscheidenden Beitrag zur medizinischen Erstver-
sorgung zu leisten. Bei medizinischen Notfällen sind die 
Helfer vor Ort häufig als Erste am Einsatzort und überbrü-
cken die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes. 
Ebenso übernehmen sie regelmäßig sanitätsdienstliche 
Absicherungen bei Veranstaltungen und sorgen so für Si-
cherheit vor Ort. 
Auch in der Erste-Hilfe-Prävention und Aufklärung war der 
HvO Massing aktiv. Im Rahmen des Ferienprogramms 
wurden Kindern und Jugendlichen grundlegende Maßnah-
men der Ersten Hilfe praxisnah vermittelt. So wird frühzei-
tig wichtiges Wissen aufgebaut, das im Ernstfall Leben ret-
ten kann. 
Die Einsatzbereitschaft des HvO Massing wird durch 
Spenden von Privatpersonen, die Unterstützung lokaler 
Unternehmen sowie durch die Förderung der Kommunen 
gesichert. Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde 
Massing und der Gemeinde Unterdietfurt für die verlässli-
che und kontinuierliche Unterstützung. 
Regionaler Zusammenhalt und ehrenamtliches Engage-
ment sind die Grundlage der Arbeit des Helfer vor Ort Mas-
sing. 
 

Gemeinsam stark für unsere Region ! 
 

 
 

Nikolaus und Krampus spenden an  
McDonalds Kinderhilfe Stiftung  

 
Oberdietfurt: Der Nikolaus und der Krampus waren sehr 
dankbar für die schöne Zeit, die sie in den Familien ver-
bringen durften. In die funkelnden und vor Freude strah-
lenden Kinderaugen zu sehen, ist schon was Einmaliges, 
so der Nikolaus. Um so wichtiger war es den beiden, ihren 
gesamten Obolus Kindern zukommen zu lassen, welche 
den Nikolaus nicht zu Hause empfangen konnten. Entwe-
der weil sie selber im Krankenhaus sind oder weil die Fa-
milie wegen einer Erkrankung eines Geschwisterchens in 
einem der Ronald McDonald`s Häuser ein vorrübergehen-
des Zuhause auf Zeit gefunden hat. 
Die Spende von 420,00 Euro wurde an Reinhard Lehner, 
dem Familienbotschafter der McDonalds Kinderhilfe Stif-
tung übergeben. Die Zuwendung wird an das Ronald 
McDonalds Haus nach Vogtareuth weitergeleitet.  
Vielen Dank im Namen der Stiftung und aller Kinder und 
Familien 

 
Foto mit Stiftungsbotschafter Reinhard Lehner (Der  
Nikolaus und der Krampus möchten namentlich nicht er-
wähnt werden). 

 
Weihnachten in der Muki Oberdietfurt  

 
Die Mamas trafen sich an einem Abend Mitte Dezember 
zu einem Weihnachtsputz im Gruppenraum und ließen es 
sich bei einer kleinen Weihnachtsfeier auch mal ohne Kin-
der gut gehen. Ein paar Tage später war die Aufregung 
der Muki Kinder sehr groß, denn das Christkind über-
raschte die Kinder als sie den Gruppenraum betraten. Dort 
wartete ein kleiner geschmückter Christbaum mit einigen 
Geschenken auf die strahlenden Kinder. Eifrig wurde alles 
ausgepackt und ausprobiert. Anschließend ließen es sich 
alle bei einer Brotzeit, Punsch und Plätzchen gut gehen. 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
wir sind mitten in der Faschingssaison und da 
komme ich auf ein besonderes Problem mancher Se-
nioren zu sprechen - Suchterkrankungen bei Senio-
ren. Ein Thema, über das man nicht gerne spricht, 
aber eine Thematik, die immer stärker wird. Ältere 
Menschen benötigen zunehmend Hilfe, weil sie 
Suchtprobleme haben, zeigt in Blick in die Statistik 
der Suchtberatungsstellen. Heroin, Haschisch oder 
Cannabis ist zwar bei Senioren nicht das Thema. Die 
mit Abstand häufigste Diagnose bei Senioren bei der 
Suchtberatung sind Alkoholprobleme. Es folgen die 
Abhängigkeit von Medikamenten und die Spielsucht. 
Eine Mitschuld hat in manchen Fällen auch die Ein-
samkeit, unter der viele Menschen leiden. Aus den 
großen Schlagzeilen ist die Suchtproblematik viel-
leicht verschwunden, aber es gibt sie - auch in unse-
rem Landkreis. Aber es gibt auch Hilfe! Beim Caritas-
Kreisverband am Spitalplatz 1 in Pfarrkirchen, ist 
eine gute Einrichtung zur Beratung und Behandlung 
abhängiger und gefährdeter Menschen. Dort finden 
abhängig Erkrankte und auch deren Angehörige An-
sprechpartner für psychosoziale und seelische Prob-
lemlagen. Haben Sie Mut und rufen Sie 08561-984 
180 an und suchen Sie das Gespräch! In vielen Fäl-
len konnte schon geholfen werden!!! 
 
Ein wichtiges Thema sind die Kommunalwahlen in 
Massing am 8. März 2026. Es gilt einen Bürgermeis-
ter zu wählen und den Marktrat für die nächsten  
6 Jahre. Bitte gehen Sie zur Wahl, es ist sehr sehr 
wichtig. Wählen Sie die Kandidaten, die sich bisher 
auch schon für die Interessen der Senioren einge-
setzt haben. Wer war in der Seniorenarbeit aktiv? 
Wer hat gute Ideen für die Seniorenarbeit? Vermut-
lich werden einige Kandidaten an der Haustüre klin-
geln und sich vorstellen. Fragen Sie gezielt nach de-
ren Ideen für die Seniorenarbeit! 
Gewählt wird auch der Landrat. Da stehen mehrere 
Kandidaten zu Wahl. Auch hier stellt sich die Frage - 
wer hat was für die Senioren getan? 
Und dann gibt es noch die Kreistagswahl, mit einem 
einige hundert Namen umfassenden Wahlzettel. Hier 
gilt es 60 Stimmen zu vergeben!  
Ich empfehle dringend Briefwahl zu machen und zu 
Hause in aller Ruhe die geeigneten Kandidaten aus-
zuwählen. Ab Erhalt der Wahlberechtigung kann die 
Briefwahl beantragt werden und ab 18.02.2026 wer-
den die Briefwahlunterlagen versendet bzw. können 
im Rathaus abgeholt werden. 

Auf www.massing-damals.de sind nochmals Filme 
eingestellt worden. Zu sehen sind: 
Schneeverwehungen in Massing 1993 - besonderer 
Schulsport an der Berta-Hummel-Schule 1993 mit 
dem Trachtenverein - Schulabschluss 1994 - Winter-
sporttag der Schule 1993 - Verabschiedung Pfarrer 
Zirngibl - Fasching in der Volksschule 1993 - Narri 
Narri 2000 - Fasching 2000 - Eggenfeldener Schäff-
ler 2000 und Narhalla 2000.  
Die Filme können wieder kostenlos angesehen und 
auch heruntergeladen werden.  
 
Es gibt auch nochmals interessante Fahrten an de-
nen nicht nur Senioren und Massinger teilnehmen 
können.  
04.02.2026: Zugfahrt zum Bayerischen Nationalmu-
seum mit Führung 
26.02.2026: Busfahrt nach Ramsau am Dachstein 
mit Pferdeschlittenfahrt 
24.03.2026: Fahrt ins Fernsehdorf Lansing von 
dahoam is dahoam 
26.03.2026: Busfahrt zu Audi Ingolstadt und zum Me-
dizinhistorischen Museum 
07.04.2026: Zugfahrt zur Neutronenforschung in 
München-Garching 
16.04.2026: Busfahrt zu Landmaschinen Fliegl - 
diesmal in Haag - und zum Feuerwehrmuseum WK 
19.05.2026: Busfahrt zum Truppenübungsplatz Gra-
fenwöhr 
24.05.2026: Busfahrt nach Regen zum Drum-Herum-
Volksmusikfest 
30.05.2026: Gotik-Wanderung mit Dr. Drost von 
Moosvogl nach Massing 
19.06.2026: Busfahrt nach Salzburg und mit der Seil-
bahn auf den Untersberg 
30.06.2026: Busfahrt zum Bratl-Essen auf dem 
Grünberg am Traunsee 
21.07.2026: Busfahrt Salzburg und Erlebnisburg Ho-
henwerfen 
24.07.2026: Zugfahrt zur Fernsehaufzeichnung 
Brettlspitzn im Hofbräuhaus München 
 
Vormerken kann man sich schon lassen für: 
Führung im Weltwald bei Freising 
Landmaschinen Horsch in Landau/Isar 
Automobilzulieferer Aumovio in Regensburg - früher 
Continental mit 4000 Mitarbeitern 
Anmeldungen bei Lothar Müller T. 08724-530 oder 
besser unter mueller-massing@freenet.de 
 
Jetzt wünsche ich Ihnen noch einen schönen  
Faschingsausklang und vor allem aber gute Gesund-
heit! 
 
Lothar Müller  
Seniorenbeauftragter Markt Massing 
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Energie der Zukunft aus Fusionskraftwerken?  
 
Der Energiebedarf steigt, wobei die Energie vorwie-
gend aus fossilen Energieträgern wie Kohle, Öl oder 
Gas gewonnen wird. Dabei entsteht aber Kohlendi-
oxid, das jedoch das Erdklima negativ beeinflusst. 
Sind Fusionskraftwerke eine Alternative? Dieser 
Frage ging Lothar Müller bei einer Informationsfahrt 
zum Max-Planck-Institut für Plasmaphysik in Gar-
ching nach. Von einem wissenschaftlichen Mitarbei-
ter des Instituts wurden zunächst die einzelnen For-
schungsprojekte vorgestellt. Ziel der Forschungen ist 
es, ein Kraftwerk zu entwickeln, das wie die Sonne, 
Energie aus der Verschmelzung von Atomkernen ge-
winnt. Brennstoff ist ein extrem dünnes ionisiertes 
Wasserstoffgas, ein "Plasma". Zum Zünden des Fu-
sionsfeuers muss das Plasma in Magnetfelder einge-
schlossen und auf Temperaturen von über 100 Milli-
onen Grad aufgeheizt werden. Basis ist die Ver-
schmelzung der schweren Wasserstoffisotope Deu-
terium und Tritium. Die Wärmeisolierung dabei muss 
besser als bei Styropor sein. Vorteile sind der fast un-
beschränkt und weltweit verfügbare Brennstoff, die 
CO2-neutrale Energiequelle und wenig Landver-
brauch. Deutschland gehört zu den führenden Natio-
nen in der Fusionsforschung. Dann konnte der For-
schungsreaktor des Instituts besichtigt werden, ein 
weltweit einmaliger Reaktor vom Typ "Tokamak".  
Bei diesem Typ Tokamak ist starker Strom im 
Plasma. Ziel der Forschung ist es, ein Kraftwerk zu 
entwickeln. Danach wurde der angrenzende Kontroll-
raum mit über 90 Kontrollplätzen besichtigt. Auch 
hier wurden von den Rottalern viele Fragen gestellt. 
Weiter ging es zur Abteilung Experimentelle Strom-
versorgung, die für die ungewöhnlich hohe elektri-
sche Energie für die Fusionsanlage zuständig ist. 
Zum Aufheizen des Plasmas und für den Einschluss 
in den Magnetkäfig sind kurzzeitig hohe elektrische 
Leistung benötigt. Für einen Plasmaplus von zehn 
Sekunden sind dies 400 MW. Das entspricht dem 
halben durchschnittlichen Stromverbrauch der Re-
gion München. Daher kann die Energie nicht direkt 
aus dem Netz genommen werden. Sie wird stattdes-
sen über riesige Schwungmasse-Generatoren ge-
speichert und mit Hochstrom gesteuert.  
 
Über 3 Stunden dauerte die hochinteressante Füh-
rung im Max-Planck-Institut und Lothar Müller konnte 
verkünden, dass am 14.09.2026 nochmals eine In-
formationsfahrt hierher geplant ist, für die man sich 
jetzt schon vormerken lassen kann.  
 

 
Foto: Die Rottaler Gruppe mit Reiseorganisator Lothar Müller 
3.v.re. vor einem Modul des Stellarator Wendelstein 7-AS der 
bis 2002 in Garching betrieben wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Terminplanung für den Massinger  
Seniorentreff im Februa r 2026 

 

Treff-Lokal ist zu dieser Monatsversammlung  
�Ä�%�H�L���&�K�U�L�V�W�L�D�Q�³�� 

Mittwoch, 4. Februar 2026, 14 Uhr, 
Monatstreffen mit Faschingsfeier 

(vorher Gelegenheit zum Mittagstisch) 
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Weihnachtlicher Vorspielabend des 
Musikvereins Massing e. V.  
 
 

Am 12. Dezember 2025 lud der Musikverein Massing e. V. 
zu seinem weihnachtlichen Vorspielabend ein und durfte 
sich über ein zahlreich erschienenes Publikum freuen �± 
insbesondere viele Eltern waren der Einladung gefolgt. 
Charmant moderierte Markus Aschenbrenner den Abend 
und führte die Gäste durch das vielfältige Programm. 
 

 
Zu Beginn richtete Vorstand Martin Attenberger einige Be-
grüßungsworte an das Publikum. Dabei bedankte er sich 
für das große Engagement aller Beteiligten und betonte, 
wie wichtig die Jugendarbeit für den Fortbestand und die 
Zukunft des Vereins sei. 
 
Das musikalische Programm spiegelte eindrucksvoll die 
gesamte Bandbreite der Vereinsarbeit wider: Alle Alters-
klassen und Leistungsniveaus waren vertreten �± von den 
jüngsten MusikerInnen an der Blockflöte bis hin zu an-
spruchsvollen Stückpräsentationen auf Silber-Niveau. Ne-
ben verschiedenen Soli, Duetts und Trios sowohl von 
Holz-, Blech-, als auch Schlaginstrumenten, wurden die 
kürzlich gegründeten Jungbläser sowie die zweite Er-
wachsenenbläserklasse musikalisch vorgestellt. Ergänzt 
wurde das facettenreiche Programm durch mehrere Dar-
bietungen des Jugendblasorchesters. Passend zur Vor-
weihnachtszeit durften dabei bekannte Melodien wie 
�Ä�/�H�L�V�H���U�L�H�V�H�O�W���G�H�U���6�F�K�Q�H�H�³���R�G�H�U���Ä�0�R�U�J�H�Q���N�R�P�P�W���G�H�U���:�H�L�K��
�Q�D�F�K�W�V�P�D�Q�Q�³�� �Q�L�F�K�W�� �I�H�K�O�H�Q��
und sorgten für eine weih-
nachtliche Stimmung. Die 
Freude aller MusikantInnen, 
ihr Können vor Publikum 
präsentieren zu dürfen, war 
dabei deutlich spürbar. 
 
Im Anschluss an die Darbie-
tungen klang der Abend bei 
Punsch und Plätzchen in 
gemütlicher Atmosphäre 
aus und bot Gelegenheit 
zum gemeinsamen Aus-
tausch. Damit fand der 
weihnachtliche Vorspiel-
abend des Musikvereins 
Massing e. V. einen gelun-
genen Abschluss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsspende an soziale Einrichtungen  
 
Auch in diesem Jahr unterstützt die Fa. Rembeck KG wie-
der verschiedene soziale Einrichtungen in der Region mit 
einer Weihnachtsspende. So werden heuer die Aktionsge-
�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W�� �Ä�.�L�Q�G�� �L�Q�� �1�R�W���± Rottal-�,�Q�Q�³���� �G�D�V�� �.�L�Q�G�H�U�K�R�V�S�L�]��
�Ä�+�D�X�V���$�Q�Q�D�³���L�Q���(�L�F�K�H�Q�G�R�U�I���V�R�Z�L�H���Ä�/�L�F�K�W�%�O�L�F�N���6�H�Q�L�R�U�H�Q�K�L�O�Ie 
�1�L�H�G�H�U�E�D�\�H�U�Q�³���P�L�W���M�H�Z�H�L�O�V���������������(�X�U�R���E�H�G�D�F�K�W�����6�R�P�L�W���N�D�Q�Q��
mit diesen Spenden vielen hilfsbedürftigen Menschen das 
Leben in dieser herausfordernden Zeit erleichtert werden. 
 

 
Firmeninhaber Ralph Rembeck (Mitte) überreicht an  
�$�O�H�[�D�Q�G�U�D���6�D�Q�W�O���Y�R�P���Ä�+�D�X�V���$�Q�Q�D�³���L�Q���(�L�F�K�H�Q�G�R�U�I���X�Q�G���Ä�.�L�Q�G��
�L�Q�� �1�R�W�³-Vorsitzenden Josef Auer einen symbolischen 
Spendenscheck. 
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Firma Rembeck KG ehrt 
treue Mitarbeiter  

Zur Jahresabschlussfeier trafen 
sich Firmenleitung und Mitarbeiter 
der Firma Betonwerk und Bauun-
ternehmen Rembeck KG im Gast-
haus Forstner in Rimbach. 
In einem Rückblick berichtete Fir-
meninhaber Ralph Rembeck, dass 
nach dem Erreichen der Talsohle 
im Jahr 2024 in diesem Jahr wieder 
ein Aufwärtstrend spürbar war und 
in vielen Bereichen die Produktion 
wieder deutlich gesteigert werden 
konnte. Vor allem bei den landwirt-
schaftlichen Bauten war wieder 
eine hervorragende Auftragslage 
vorhanden und auch im kommen-
den Jahr sei man hier schon wieder 
sehr gut ausgelastet. Ralph Rem-
beck bedankte sich bei den 135 
Mitarbeitern sehr herzlich für ihre 
Einsatzbereitschaft und Flexibilität. 
Für 45 Jahre Betriebstreue wurde der technische Zeichner 
Franz Steckermeier ausgezeichnet, der bereits seine Aus-
bildung in der Firma absolviert hatte. Für 40 Jahre Be-
triebszugehörigkeit erhielten die Maurer Josef Kerscher, 
der ebenfalls in der Firma als Lehrling begann, und Her-
bert Kreuzeder eine Auszeichnung. Ebenso wurden für 25 
Jahre Firmentreue Kraftfahrer Alexander Petz, Schlosser-
meister Christian Niedermeier sowie Betonwerksarbeiter 
Martin Waschinski geehrt. 
Mit den besten Wünschen aus der Firma und in den Ru-
hestand verabschiedet wurde nach 35 Jahren Kraftfahrer 
Xaver Zellner, nach 32 Jahren der langjährige Leiter der 
Betonstahl-Schneideanlage Konstantin Telegin und nach 
24 Jahren Kraftfahrer Hermann Grammelsberger. 
Besonders ausgezeichnet wurde noch Florian Emberger, 
der die Weiterbildung zum Maurermeister als Jahrgangs-
bester abschloss und der Firma weiterhin die Treue hält. 

Ehrung der Firmenjubilare und Verabschiedung (von 
links): Franz Steckermeier, Konstantin Telegin, Christian 
Niedermeier, Martin Waschinski, Xaver Zellner, Alexander 
Petz, Florian Emberger, Josef Kerscher, Herbert Kreuze-
der, Hermann Grammelsberger sowie Eva und Ralph 
Rembeck. 

 
Großzügige Spende für die BRK Bereitschaft 

Gangkofen -Massing  
 
Als Anerkennung für die großartige Arbeit der BRK Bereit-
schaft Gangkofen-Massing spendet die Fa. HPL Herde 
PRIVATLIQUIDATION dieses Jahr an die Bereitschaft 
1.000 Euro. 
Die Fa. HPL Herde PRIVATLIQUIDATION ist seit 2004 
eine privatärztliche Abrechnungsstelle mit 10 Mitarbeitern 
und diese erstellen die Abrechnungen von Krankenhäu-
sern und Praxen für Privatpatienten. Außerdem werden 
Ärzte und ärztliches Personal deutschlandweit im Bereich 
GOÄ und BG geschult. 
Nach einem Rundgang durch das moderne und funktio-
nelle Rot-Kreuzhaus in Gangkofen überreichten Frau 
Christine Herde und Herr Franz Herde dem stellv. Bereit-
schaftsleiter Christoph Schmeisser und dem Vorstands-
mitglied Josef Schreiner einen symbolischen Scheck über 
1.000 Euro. Die beiden bedankten sich sehr herzlich für 
die großzügige Spende und versicherten, dass dieses 
Geld für die Arbeit vor Ort verwendet wird. 
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Jahresabschlussfeier der BRK Bereitschaft 
Gangkofen -Massing: Über 12.000 Stunden  

ehrenamtlicher Einsatz gewürdigt  
 
Am vierten Adventswochenende fand im Lehrsaal des 
Rot-Kreuz-Hauses die traditionelle Jahresabschlussfeier 
der BRK Bereitschaft Gangkofen-Massing statt. Bereit-
schaftsleiter Marko Hain begrüßte rund 70 Mitglieder so-
wie zahlreiche Ehrengäste, darunter Gangkofens Bürger-
meister Matthäus Mandl, den zweiten Bürgermeister aus 
Massing, Georg Obermeier, BRK-Kreisgeschäftsführer 
Andreas Rehrl und Kreisbereitschaftsleiter Daniel Jetz-
lsperger. 
Im Mittelpunkt der Feier stand der beeindruckende Rück-
blick auf das vergangene Jahr: Die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer leisteten insgesamt 12.088 Dienststun-
den. Besonders hervorzuheben war der Einsatz beim 
Großbrand in Eggenfelden, bei dem kurzfristig 28 Einsatz-
kräfte aus der Bereitschaft zur Stelle waren. Rund 4.000 
Stunden wurden in Aus- und Weiterbildung investiert, und 
etwa 2.700 Stunden entfielen auf den Rettungsdienst an 
den Wachen in Gangkofen und Eggenfelden. Außerdem 
engagierte sich die Bereitschaft bei sozialen Diensten im 
örtlichen Bürgerheim, unterstützte den Blutspendedienst 
genauso wie das Einrichten und Betreiben eines Nachtla-
gers für über 50 Wallfahrer an Pfingsten. Beim Sanitäts-
dienst waren die Helfer bei 17 Veranstaltungen im Einsatz. 
Auch Ausflüge wie die Besichtigung des Rettungshub-
�V�F�K�U�D�X�E�H�U�V�� �Ä�(�X�U�R�S�D�� ���³���� �G�L�H�� �7�H�L�O�Q�D�K�P�H�� �D�P�� �)�H�U�L�H�Q�S�U�R��
gramm sowie die Organisation des Weinfestes waren Teil 
des Jahresprogramms. 
Die Ehrengäste lobten in ihren Grußworten das Engage-
ment der Bereitschaft, das aus den Gemeinden Gang-
kofen und Massing sowie im Katastrophenschutz des 
Landkreises nicht mehr wegzudenken sei. Kreisbereit-
schaftsleiter Daniel Jetzlsperger hob insbesondere die seit 
Jahrzehnten stabile und sogar steigende Mitgliederzahl 
sowie die große Bandbreite der angebotenen Dienste her-
vor, die die Bereitschaft mittlerweile über die Landkreis-
grenzen hinaus bekannt gemacht hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach den Ansprachen konnten sich die Gäste am festli-
chen Buffet stärken, bevor gemeinsam mit den Ehrengäs-
ten die Ehrungen und Lehrgangszertifikate verliehen wur-
den. Für fünf Jahre aktiven Dienst wurden Susanne Hoch-
holzer und Martin Rund ausgezeichnet, für zehn Jahre Fa-
bian Müller und Lisa Hausberger, für 15 Jahre Florian 
Kammerbauer. Thomas Horn und Josef Moser erhielten 
eine Ehrung für 25 Jahre, Bernhard Mittler für 30 Jahre 
und Marianne Schönberger für bemerkenswerte 45 Jahre 
Dienst am Nächsten. 
 
Abschließend bedankte sich Bereitschaftsleiter Marko 
Hain herzlich bei allen Mitgliedern für die festliche Dekora-
tion des Lehrsaals und den unermüdlichen Einsatz über 
das gesamte Jahr hinweg. 
 

 
 
Auf dem Bild: Die Geehrten mit v.l. stellv. Bereitschaftslei-
ter Christoph Schmeisser, 2. Bürgermeister Georg Ober-
meier, 4. v.l. Bürgermeister Matthäus Mandl, v.r Bereit-
schaftsleiter Marko Hain, 3. v.r. Kreisbereitschaftsleiter 
Daniel Jetzlsperger, 4. v.r. Kreisgeschäftsführer Andreas 
Rehrl 
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Vereinsmeisterschaft der Stockschützen  
 
Die Stockschützen starten mit der Vereinsmeisterschaft 
für 2025 ins neue Jahr:  
 
Sieger im Ziel- und Stockschiessen wurde bei den Damen 
Cornelia Hahn mit 243 Punkten vor Stefanie Mayer mit 233 
Punkten. Bei den Herren siegte Hans Geier mit beachtli-
chen 319 Punkten vor Gerhard Nußbaumer (308) und 
Franz Hahn (301). Lattlkönig wurde Christoph Zannan-
tonio mit 29 Punkten (von 35 möglichen). 
 
Zum Mannschaftsschiessen kamen auch wieder zahlrei-
che Hobbyschützen und so konnten wieder 7 Teams zu-
sammengelost werden. Von den ersten Schüssen an war 
Spannung und Spaß angesagt. Mit 8:4 Punkten siegte das 
Team mit den Schützen Christine Frank, Bruno Freiber-
ger, Bernhard Fichtner und Jürgen Wieshuber. Über den 
2. Platz freuten sich mit 7:5 Punkten dank der besseren 
Stocknote das Team mit Heidi Krenn, Gerhard Nußbau-
mer, Ernst Frank und Bernd Fichtner. Den 3. Stockerlplatz 
belegten Renate und Georg Obermeier, Hans Geier und 
Hans Beisl.   
 
Die weiteren Platzierungen: 4. Stefan Heimel, Franz Hahn, 
Hans Wimmer und Franz Grötzinger (6:6 Pkte; Stocknote 
1); 5. Margarete Frank, Christoph Zannantonio, Conny 
Hahn und Stefan Blüml (6:6 Pkte; Stocknote 0); 6. Micha-
ela Plettrichs, Ewald Ritter, Elfriede Leitner und Helmut 
Hauke (4:8); 7. Karolin Fichtner, Ernst Stetter, Stefanie 
Mayer und Konrad Belmega (4:8). 
 
Mit einem geselligen Beisammensein endete das Turnier.  
Alle waren sich einig, dass dies wieder eine sehr schöne 
Vereinsmeisterschaft war und alle einen Riesenspaß hat-
ten und freuen sich schon auf die nächste Meisterschaft. 

 

 
 
 
 

Pilgerfahrt zum Kennenlernen der östlichen 
Nachbarn : Prof. Dr. Josef Waleszczuk als  

Reiseleiter für eine Wochenreise  
nach Prag, Breslau und Krakau im Juni.  

 
Massing. Eine sehr interessante Reise zum Kennenlernen 
der Nachbarländer im Osten wird für die Zeit von 14. bis 
20. Juni 2026 für alle interessierten Reisefreunde angebo-
ten. Unter der bewährten Leitung von Pfarrvikar Prof. Dr. 
Josef Waleszczuk werden an den sieben Reisetagen eine 
ganze Reihe von sehenswerten Zielen in Prag, Breslau 
und Krakau besucht. Auf dem Programm, das mit nur drei 
Hotelwechseln auch sehr schonend und für Nicht-Reise-
profis ausgerichtet ist, stehen Sehenswürdigkeiten, die 
auch erfahrenen Touristen viel Neues bieten werden.  
Natürlich ist gerade in Prag die Gelegenheit auch die welt-
berühmten Plätze, Dome und Gässchen ausgiebig ken-
nenzulernen. Eher selten dürfte das zweite Reiseziel Lieg-
nitz mit Besuch der St. Hyazinth-Kirche mit dem eucharis-
tischen Wunder auf einem Touristikprogramm stehen.  Der 
dritte und vierte Tag ist dann ganz Breslau, der ehemali-
gen niederschlesischen Hauptstadt gewidmet. Die 
Schlusstage gehören ganz der sehenswerten Stadt Kra-
kau, mit einem der größten mittelalterlichen Plätze Euro-
pas und dem Burgberg mit Schloss und Kathedrale als ei-
ner der größten einstigen Residenzen. Eine Besonderheit 
stellt auch der geplante Besuch von Laglewnicka mit dem 
berühmten Saktuarium der Barmherzigkeit Gottes und des 
12 km von Krakau entfernt liegenden Salzbergwerkes in 
Wieliczka mit den in Salz gemeißelten Grotten, einem 
Weltkulturerbe-Projekt dar; ebenso die Fahrt zum Kalvari-
enberg Zebrzydrowska mit dem zweitgrößten Marienhei-
ligtum Polens und ebenfalls Weltkulturerbe.  
An der Fahrt können sich natürlich auch Interessenten au-
ßerhalb der Pfarreien-Gemeinschaft anschließen. Falls 
die angestrebte Teilnehmerzahl von 25 Personen erreicht 
wird, ist mit einem Reisepreis von ca. 950,00 Euro zu rech-
nen.  
Die Anmeldung zu der außergewöhnlichen Reise mit ihren 
interessanten Zielen ist bis Ende Februar bei Herrn Prof. 
Waleszczuk unter Telefon 0 87 24/91 01 63 oder per  
E-Mail an z.j.waleszczuk@gmail.com und auch beim per-
sönlichen Kontakt bei den Gottesdiensten in der Pfarreien-
Gemeinschaft möglich. Ein Termin für einen weiteren In-
formationsabend wird zeitnah angeboten.  
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Besuch der Trachtlerkinder im Seniorenzentrum  
 
Den ersten Ferientag nutzte die Kindergruppe des Trach-
�W�H�Q�Y�H�U�H�L�Q�V���'�¶�5�R�W�W�D�O�H�U���0�D�V�V�L�Q�J���H���9�����I�•�U���H�L�Q�H�Q���E�H�V�R�Q�G�H�U�H�Q��
Ausflug: Gemeinsam besuchten die Kinder das Senioren-
zentrum Pichlmayr. Dort führten sie für die Bewohner ein 
einstudiertes Krippenspiel auf. 
Mit großer Begeisterung und sichtlicher Freude spielten 
die Kinder ihre Rollen und sorgten damit für viele strah-
lende Gesichter im Publikum. Die Bewohner des Senio-
renzentrums zeigten sich sehr erfreut über die Darbietung 
und dankten den Kindern mit herzlichem Applaus. 
Auch für die Kinder selbst war der Auftritt ein schönes Er-
lebnis, bei dem der Spaß am gemeinsamen Spiel im Vor-
dergrund stand. Begleitet wurde die Gruppe von Jugend-
leiterin Gertaud Römelsberger, die den Ausflug organi-
sierte und betreute. 

 
�'�L�H���.�L�Q�G�H�U�J�U�X�S�S�H���G�H�V���7�U�D�F�K�W�H�Q�Y�H�U�H�L�Q�V���'�¶�5�R�W�W�D�O�H�U Massing 
e.V. begeisterte die Bewohner des Seniorenzentrums 
Pichlmayr mit einem Krippenspiel. 
 

Rekordjahr für den HvO Massing �±  
Jahresrückblick in Staudach  

 

 
 
Staudach beim Schwinghammer bildete den Rahmen für 
den Jahresrückblick des Helfer vor Ort Teams Massing. 
Die Zahlen und Berichte machten schnell deutlich: 2025 
war kein normales Jahr, sondern ein Ausnahmejahr �± mit 
Höchstbelastung, hoher Präsenz und konsequentem  
ehrenamtlichem Einsatz. 

Zahlreiche Ehrengäste unterstrichen die Bedeutung der 
Veranstaltung. Begrüßt wurden der Erste Bürgermeister 
der Marktgemeinde Massing, Herr Christian Thiel, der 
Erste Bürgermeister von Unterdietfurt, Herr Bernhard Blü-
melhuber, der Erste Bürgermeister aus Geratskirchen, 
Herr Johann Gaßlbauer, Herr Roland Weileder, stellvertre-
tender Kreisgeschäftsführer sowie Leiter Controlling und 
Finanzen des BRK Kreisverband Rottal-Inn, sowie Kreis-
bereitschaftsleiter Daniel Jetzlsperger. 
In seinem Grußwort betonte Bürgermeister Thiel, wie stolz 
und froh die Marktgemeinde Massing sei, den HvO Mas-
sing zu haben. Die geleistete Arbeit für die Bürgerinnen 
und Bürger sei verlässlich, konstant und von hoher Quali-
tät. Besonders hob er die enorme Zahl der geleisteten 
�6�W�X�Q�G�H�Q�� �K�H�U�Y�R�U���� �'�L�H�V�H�� �V�H�L�� �Ä�G�H�U�� �:�D�K�Q�V�L�Q�Q�³�� �X�Q�G�� �D�O�O�H�V�� �D�Q��
dere als selbstverständlich. Trotz der hohen Einsatzbelas-
tung komme auch die Kameradschaft innerhalb der 
Gruppe nicht zu kurz, was für ein funktionierendes Ehren-
amt entscheidend sei. 
Bürgermeister Blümelhuber zeigte sich dankbar für die 
Einladung und würdigte ausdrücklich das große Engage-
ment der Helferinnen und Helfer. Diese würden ihre Auf-
gaben vollständig ehrenamtlich neben Beruf und Familie 
ausüben. Besonders erfreut zeigte er sich darüber, dass 
auch zwei aktive Mitglieder aus dem Gemeindegebiet Un-
terdietfurt stammen und dort wie auch darüber hinaus Ver-
antwortung übernehmen. 
Für Bürgermeister Gaßlbauer war es der erste Besuch 
beim HvO Massing. Er bedankte sich für die geleisteten 
Dienste in der Gemeinde Geratskirchen und zeigte sich 
sichtlich beeindruckt von der hohen Anzahl an aktiven Hel-
ferinnen und Helfern, auf die der Helfer vor Ort jederzeit 
zurückgreifen kann. Dieses Maß an personeller Stärke sei 
keineswegs selbstverständlich. 
Auch Herr Weileder fand in seinem Grußwort deutliche 
Worte. Er zeigte sich sichtbar beeindruckt von der hohen 
Zahl der ehrenamtlich geleisteten Stunden und bedankte 
sich ausdrücklich für die Unterstützung und Mitarbeit des 
HvO Massing beim Christkindlmarkt. Der HvO Massing sei 
ein verlässlicher und zuverlässiger Partner der Kreisge-
schäftsstelle, auf den man sich jederzeit verlassen könne. 
Kreisbereitschaftsleiter Daniel Jetzlsperger zeigte sich be-
sonders stolz über den deutlichen Zuwachs an Helferin-
nen und Helfern im vergangenen Jahr. Auch er bedankte 
sich für die enorme Zahl an geleisteten Stunden. Sein 
Dank galt zudem der Arbeitskreisleitung, wobei er das be-
sondere Engagement des Arbeitskreisleiters Johannes 
Jetzlsperger ausdrücklich hervorhob. Mit den Worten, er 
�V�H�L���Ä�G�H�U���0�R�W�R�U���X�Q�G���G�D�V���%�H�Q�]�L�Q�����G�D�V���K�L�H�U���D�O�O�H�V���O�D�X�I�H�Q���O�l�V�V�W�³����
brachte er die zentrale Rolle der Leitung klar auf den 
Punkt. 
Der Jahresrückblick auf 2025 belegte diese Eindrücke mit 
klaren Zahlen: 287 Einsätze bedeuteten ein absolutes Re-
kordjahr für den HvO Massing. Neben den Einsätzen flos-
sen zahlreiche Stunden in Aus- und Fortbildungen sowie 
in die Öffentlichkeitsarbeit, unter anderem bei Aktionsta-
gen wie dem REA-Tag oder dem Ferienprogramm. Insge-
samt kamen 4.263,23 ehrenamtlich geleistete Stunden zu-
sammen �± eine Zahl, die die tatsächliche Belastung und 
den Einsatzwillen der Helferinnen und Helfer deutlich 
macht. 
Ein ausdrücklicher Dank galt der kommunalen Unterstüt-
zung, ohne die diese Arbeit in diesem Umfang nicht 

41 



02/2026     Massing  
 
  
möglich wäre. Der Rückhalt aus den Gemeinden ist eine 
zentrale Voraussetzung dafür, dass ehrenamtliches Enga-
gement langfristig funktionieren kann. Gleichzeitig be-
dankte sich der HvO Massing ausdrücklich bei der Kreis-
geschäftsstelle, insbesondere bei den Kreisgeschäftsfüh-
rern und der Kreisbereitschaftsleitung, für die durchweg 
gute Zusammenarbeit sowie die jederzeit offene und un-
komplizierte Kommunikation. Dieser Rückhalt bildet einen 
wesentlichen Faktor für die erfolgreiche Arbeit des Helfer 
vor Ort-Teams. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch Anerkennun-
gen ausgesprochen: Anna Hofmann wurde für fünf Jahre 
aktiven Dienst geehrt. Zudem erhielten mehrere Mitglieder 
ihre Teilnahmebescheinigungen im Bereich Information 
und Kommunikation (I&K). Als kleines Zeichen der Wert-
schätzung bekam jede anwesende Helferin und jeder an-
wesende Helfer ein Geschenk in Form einer Trinkflasche 
überreicht. 
Der Jahresrückblick in Staudach zeigte eindrucksvoll, was 
der HvO Massing leistet: viel Arbeit, hohe Verantwortung 
und ein Ehrenamt, das nicht redet, sondern handelt. 
 

�6�W�D�P�P�W�L�V�F�K���Ä�+�D�U�W�H�U-�.�H�U�Q�³���V�S�H�Q�G�H�W���������������(�X�U�R 
 
Staudach ���� �'�H�U�� �6�W�D�P�P�W�L�V�F�K�� �Ä�+�D�U�W�H�U-�.�H�U�Q�³�� �D�X�V�� �6�W�D�X�G�D�F�K��
hat bei seiner alljährlichen Weihnachtsfeier eine Spenden-
aktion ins Leben gerufen. Beim geselligen Jahresausklang 
sammelten die Mitglieder zunächst 500 Euro für einen so-
zialen Zweck. Im Anschluss schloss sich das Stammwirts-
�K�D�X�V�� �Ä�/�D�Q�G�J�D�V�W�K�R�I�� �6�F�K�Z�L�Q�J�K�D�P�P�H�U�³�� �G�H�U�� �$�N�W�L�R�Q�� �D�Q�� �X�Q�G��
verdoppelte den Betrag, sodass eine stolze Gesamt-
summe von 1.000 Euro zusammenkam. 
Bei der Wahl des Spendenempfängers wollten die Stamm-
tischler regional dort helfen, wo es dringend benötigt wird. 
Da vor einiger Zeit Christian Niederer bei einem Waldun-
fall schwer verunglückte, entschied sich der Stammtisch 
für die Spende in die direkte Nachbarschaft. Das Geld soll 
für eine dringend benötigte Reha verwendet werden. Die 
Reha-Verordnung ist da, aber die Wartezeit auf einen 
Reha-Platz beträgt bis zu neun Monate. Um nicht noch 
mehr Zeit zu verlieren, wird die Reha von der Familie 
selbst und mit Hilfe von Spenden finanziert.  
Da sich der Betroffene derzeit wieder im Krankenhaus be-
findet, nahm seine Ehefrau Sabine die Spende stellvertre-
tend entgegen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Spendenübergabe waren anwesend (von links):  
Christian Kammergruber (Stammtischmitglied), Sabine 
Niederer (Ehefrau des Spendenempfängers), Hermann 
Schwinghammer (Landgasthof Schwinghammer), Otmar 
Leitl (Stammtischmitglied). 

Tischtennis Ortsmeisterschaften  
 

 
 
Am 04.01.2026 fanden die Tischtennis Ortsmeisterschaf-
ten der Gemeinde Massing statt. Startberechtigt waren 
alle Hobbyspieler, die nicht in einem Verein aktiv spielen. 
Wie letztes Jahr wurde die beste Dame und der beste Herr 
der Gemeinde gesucht. Bei den Damen starteten sechs 
Teilnehmerinnen, die den Titel untereinander ausspielten. 
Hier konnte sich die Favoritin und Vorjahressiegerin Co-
rinna Fenn ohne Niederlage durchsetzen. Zweite wurde A-
nita Haberger die sich nur der Turniersiegerin geschlagen 
geben musste. Auf das Treppchen schaffte es Isabelle 
Rusch und vierte wurde Ulrike Purschke, fünfte Heidi  
Haberger und sechste Corinna Zech. Anschließend wurde 
auch noch der Titel im Doppel ausgespielt, hier siegten 
Corinna Fenn und Corinna Zech. Bei den Herren nahmen 
13 Teilnehmer am Turnier teil. Die Spieler wurden in der 
Vorrunde in zwei Gruppen aufgeteilt, hier spielte jeder ge-
gen jeden, im Anschluss fanden die Halbfinals und Plat-
zierungsspiele statt. Hier holte sich der Newcomer Florian 
Panke den Titel. Er marschiert ohne Niederlage durch das 
Turnier. Zweiter wurde Andreas Bauer der im Finale unter-
lag. Das Spiel um Platz drei konnte Sebastian Frank für 
sich entscheiden, mit einem Sieg über Martin Fenn. Die 
weiteren Plätze: 5. Daniel Leitl, 6. Andreas Schiebelsber-
ger, 7. Andreas Huber, 8. Geri Purschke, 9. Michael  
Römelsberger, 10. Karl Reischl, 11. Florian Lang, 12. Be-
nedikt Öllinger, 13. Jonny Steguweit Anschließend über-
reichten Turnierorganisator Vitali Schitz und Turnierleitung 
Andreas Knott die Pokale und Sachpreise. 
 
 

Neuzugang Lukas Fischer holt sich  
Vereinsmeistertitel  

 
Unter der Leitung von Spartenleiter Andreas Knott traten 
13 Spieler in zwei Vorrundengruppen an. Newcomer Lu-
kas Fischer konnte sich zum ersten Mal den Vereinsmeis-
terschaftstitel sichern. Er entthronte den Seriensieger An-
dreas Rusch in einem spannenden Finale mit 3:1. Zuvor 
marschierte er ohne Satzverlust durch die Vorrunde bis ins 
Finale. Im Spiel um Platz 3 setzte sich Ludwig Selhuber 
gegen Vitali Schitz durch und schnappte den letzten Platz 
auf dem Treppchen. Auf den weiteren Plätzen: 5. Markus 
Römelsberger, 6. Dominik Bründl 7. Albert Brummer, 8. 
Albert Wimmer, 9. Rupert Schneider, 10. Michael Paint-
mayer, 11. Hermann Schwinghammer, 12. Bianca Märkl, 
13. Konrad Pichlmeier  
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Bei der Ermittlung des Vereinsmeisters im Doppel konnte 
sich ebenfalls Lukas Fischer durchsetzen und gewann mit 
Albert Wimmer den Doppeltitel. Im Finale setzten sie sich 
gegen Andreas Rusch und Michael Paintmayer durch. 
Den dritten Platz belegten Rupert Schneider und Albert 
Brummer. Im Anschluss wurden die Pokale und Medaillen 
überreicht. 
 

 
 
 

Pfarrei St. Stephanus verabschiedet  
Luise Kleindienst  

 
In den letzten Tagen vor den Weihnachtsferien hatten sich 
die Kinder in der Kindertagesstätte St. Michael in Massing 
bereits von Ihrer langjährigen Kinderpflegerin Luise Klein-
dienst verabschiedet. 
 
Am vergangenen Freitag wurde die verdiente Mitarbeiterin 
von der katholischen Kirchenstiftung St. Stephanus Mas-
sing, dem Arbeitgeber, verabschiedet. 
Vor der Feierstunde im Gasthaus Rupertuskeller trafen 
sich die Gäste mit Luise Kleindienst zu einem kurzen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche. 
 
Pater Johnson konnte eine große Anzahl von Eltern und 
Kinder willkommen heißen. Neben den aktuellen Kollegin-
nen folgten auch Ehemalige der Einladung der Pfarrei. 
Auch Bürgermeister Christian Thiel mit Gattin nahm an der 
Verabschiedung teil. Abschied nehmen ist manchmal nicht 
leicht, denn dann schwingen Gefühle mit: Dankbarkeit, 
Freude über das Geleistete, aber auch ein wenig Wehmut, 
so Pater Johnson in seiner Begrüßung. 
 
Die Predigt lag in den Händen des ehemaligen Massinger 
Ortspfarrer, Josef Vilsmeier. Über 16 Jahre war er ihr 
�Ä�&�K�H�I�³�����H�L�Q�H�U���Y�R�Q���V�L�H�E�H�Q���L�Q���G�H�Q���������-�D�K�U�H�Q���,�K�U�H�U���7�l�W�L�J�N�H�L�W����
Sieben Klosterschwestern und eine weltliche Leiterin 
durfte sie in den langen Jahren in Ihrer Tätigkeit unterstüt-
zen. Pfarrer Vilsmeier ging auf die berufliche Entwicklung 
von Luise Kleindienst ein. Von Januar bis September 1974 
legte sie berufsbegleitend an der kirchlichen Fachakade-
mie für Sozialpädagogik in Regensburg ihre Prüfung zur 
Kinderpflegerin erfolgreich ab. Vilsmeier bezeichnete Lu-
ise nicht nur als Teil des Kindergartens, nein sie war eine 
Institution. Dass man auf sie zählen konnte, beweist auch 

die Tatsache, dass sie in den letzten Jahren nur einen 
Fehltag wegen Krankheit hatte. 
 
Für den neuen Lebensabschnitt gab es die besten Wün-
sche und Gottes reichen Segen. Im Namen des Elternbei-
rates bedankte sich Vorsitzende Kathrin Hirschmann für 
die vielen Jahre. Rechnet man Wochenenden, Ferien und 
Urlaub ab, bedeuteten die 56 Jahre im Massinger Kinder-
garten rund 12.000 Arbeitstage. Es waren Tage voller Für-
sorge, Geduld, Lachen, Trösten, Erklären, Ermutigen und 
unzählige kleine Momente, die für viele Kinder den großen 
Unterschied machten. 
 
Vor Wochen wurde ein Aufruf gestartet, mit Bildern und 
kleinem Text eine Seite für ein Fotoalbum zu gestalten. An 
die 70 ehemalige und aktuelle Kinder hatten Ihre Erinne-
rungen darin festgehalten. Zum Abschied konnte nun das 
fertige Werk an Luise Kleindienst übergeben werden. 
Die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes wurde 
vom Staudacher Kinderchor unter Leitung von Veronika 
Münch übernommen. 
 
Im Gasthaus Rupertuskeller bedankte sich die Leiterin der 
Kindertagesstätte St. Michael, Beate Hagn, für 56 Jahre 
Fürsorge und Herz. Für viele Kinder war Luise die erste 
Bezugsperson außerhalb der Familie. Mit Ihrem Ausschei-
den endet ein außergewöhnliches Kapitel, die Spuren blei-
ben. Für Ihren neuen Lebensabschnitt wünschte Beate 
Hagn vor allem Gesundheit und dass sie sich nun alle Ihre 
Wünsche erfüllen möge. Bürgermeister Christian Thiel 
überreichte Luise Kleindienst einen Gutschein zur Berei-
cherung Ihres Gartens. Thiel meinte auf seine Person be-
zogen, dass er Luise gerade noch ausgekommen wäre. 
Über seine Geschwister lernte er sie aber kennen.  
Gemeinsam verbinden sie viele Erlebnisse auf den elter-
lichen Hof des Bürgermeisters in Leoprechting. 
 
Das letzte Wort hatte dann zum Ende des offiziellen Teils 
Luise Kleindienst. Sie bedankte sich bei der Kirchenver-
waltung für die Ausrichtung der schönen Feier, bei allen, 
die zur Feier gekommen waren, vor allem bei der Geist-
lichkeit für die Feier der Eucharistie und den vielen ehe-
maligen Kolleginnen. Im Anschluss hatte Luise noch viel 
Zeit, den Gästen die eine oder andere nette Begebenheit 
zu erzählen. 
 

 
 
Bild und Text von Albert Hüttner 
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Neujahrsanspielen Musikverein  
 
In den Tagen zum Jahreswechsel hört man gefühlt oft kurz 
nach Tagesanbruch schon die ersten Blasmusikklänge im 
Bereich des Marktes. 
Ein sicherer Hinweis darauf, dass sich das Jahr dem Ende 
neigt, und der Massinger Musikverein in mehreren Grup-
pen wieder im Marktgebiet musikalische Klänge, verbun-
den mit den besten Wünschen für das neue Jahr, verbrei-
tet. 
Auch in diesem Jahr wurde das gesamte Marktgebiet so-
wie die umliegenden Gehöfte bespielt. Unterstützt wurden 
�G�L�H���Ä�l�O�W�H�U�H�Q�³���0�X�V�L�N�H�U���D�X�F�K���L�Q���G�L�H�V�H�P���-�D�K�U���D�Q���H�L�Q�H�P���9�R�U��
mittag von der Jugendblaskapelle. 
Der Erlös kommt wie immer der Vereins- und Jugendarbeit 
zu Gute. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsfeier bei der Firma Ackermann  
 
Die Weihnachtsfeier der Firma Ackermann begann mit 
dem Dank der beiden Geschäftsführer Thomas Brandl und 
Gerhard Scheibl an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
für deren Einsatzbereitschaft und Flexibilität im vergange-
nen Jahr.   
 
Auch Eva Ackermann bedankte sich bei allen Beschäftig-
ten und betonte, dass die erfolgreiche und qualitativ tolle 
Arbeit der Firma Ackermann nur durch die ausgezeichnete 
Leistung aller im Team möglich ist. 
 
 
Es wurden wieder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Ihre 
langjährige Betriebstreue geehrt.    
 
Für 10 Jahre Andreas Altmann, Lüftungsbauer 
Für 20 Jahre Kathrin Moser, Bürokauffrau 
Für 25 Jahre Andreas Strobl, Obermonteur Heizungsbau 
Für 50 Jahre Annemarie Niedermeier, Bürokauffrau  
 
Die Geschäftsleitung dankte den Jubilaren für die langjäh-
rige Firmentreue, ihre Loyalität, für Ihre Engagement und 
Ihre Einsatzbereitschaft und überreichte Urkunden der 
Handwerkskammer. 
 

 
 
Bildbeschreibung: von links: Thomas Brandl Geschäfts-
führer, Gerhard Scheibl Geschäftsführer, Annemarie Nie-
dermeier, Kathrin Moser, Andreas Altmann, Andreas 
Strobl, Gesellschafterin Eva Ackermann 
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Jugendtreff Massing hat erneut zum großen 
Wattturnier eingeladen  

 
Nach dem Erfolg des ersten Wattturniers Anfang 2025 
stand für die Vereinsvorstände schnell fest: Diese Veran-
staltung muss wieder stattfinden. �Ä�'�D�V���P�D�F�K�H�Q���Z�L�U���D�X�I���M�H��
�G�H�Q���)�D�O�O���Z�L�H�G�H�U���³, bekräftigte die stellvertretende Vorstän-
din Irene Hirschberger, als sie auf eine mögliche Neuauf-
lage angesprochen wurde. 
Nun war es endlich wieder so weit: 
Am 10. Januar 2026 um 18:00 Uhr fand das beliebte Watt-
turnier erneut im Gasthaus Rieder statt- und es war ein 
voller Erfolg für Jung und Alt!  
Nach mehreren Stunden voller Spiel, Spaß und guter 
Stimmung standen schließlich die Sieger des Abends fest. 
Den ersten Platz sicherten sich Hans Bründl und Heinz 
Girnghuber �± herzlichen Glückwunsch! Als Preis durften 
sie sich über zwei VIP-Karten des EV Landshut inklusive 
Shuttle-�6�H�U�Y�L�F�H�� �I�U�H�X�H�Q���� �J�U�R�‰�]�•�J�L�J�� �J�H�V�S�R�Q�V�H�U�W�� �Y�R�Q�� �Ä�5�D�G�O��
�+�h�7�7�1�(�5�³�� 
Unterstützt wurde das Wattturnier außerdem von den 
�6�S�R�Q�V�R�U�H�Q���Ä�*�D�V�W�K�R�I���5�X�S�H�U�W�X�V�N�H�O�O�H�U�³�����Ä�*�H�W�U�l�Q�N�H���/�R�K�P�D�L�H�U�³��
�X�Q�G�� �Ä�*�D�V�W�K�D�X�V�� �5�L�H�G�H�U�³���� �)�•�U�� �G�L�H�� �%�H�U�H�L�W�V�W�H�O�O�X�Q�J�� �G�H�U�� �6�D�F�K��
preise sowie die tatkräftige Hilfe bei der Durchführung der 
Veranstaltung möchte sich der Jugendtreff nochmals herz-
lich bedanken. 
Das Turnier war erneut ein äußerst unterhaltsamer und 
geselliger Abend, der eindrucksvoll zeigte, dass das Mitei-
nander zwischen Jung und Alt bestens funktioniert. 

 
 

�$�N�W�L�R�Q���Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�S�l�F�N�F�K�H�Q�³ 
für Kinder in der Ukraine  

 
Im Februar dieses Jahres jährt sich der Beginn des An-
griffskrieges auf die Ukraine zum vierten Mal. Und obwohl 
der Konflikt längst nicht mehr täglich die Schlagzeilen do-
miniert, darf die Not der betroffenen Menschen �± insbe-
sondere der Kinder �± nicht aus unserem Blickfeld ver-
schwinden. 
�8�P�V�R�� �E�H�G�H�X�W�V�D�P�H�U�� �L�V�W�� �G�L�H�� �$�N�W�L�R�Q�� �Ä�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�S�l�F�N�F�K�H�Q��
�I�•�U���.�L�Q�G�H�U���L�Q���G�H�U���8�N�U�D�L�Q�H�³�����G�L�H���D�X�F�K���L�P���O�H�W�]�W�H�Q���$�G�Y�H�Q�W���H�U��
folgreich durchgeführt wurde. Zahlreiche Bildungseinrich-
tungen beteiligten sich mit großem Engagement: die 
Berta-Hummel-Schule Massing, das Karl-von-Closen-
Gymnasium Eggenfelden, die Grundschule Unterdietfurt 

sowie die Kin-
dergärten in 
Massing, 
Oberdietfurt 
und Unterdiet-
furt. 
In Massing 
packten die 
Schülerinnen 
und Schüler 
der Kombi-
klasse 1/2 tat-
kräftig mit an: 
Sie verluden 
die Päckchen, 
zählten eifrig 
und hatten 
sichtlich 
Freude an der 
Aktion �± ein 
Erlebnis, das 
sicher moti-
viert, auch in diesem Jahr wieder zu helfen. Rektorin Dag-
mar Rottbauer und Organisatorin Gudrun Heuwieser zeig-
ten sich von der Hilfsbereitschaft begeistert. 
Am Karl-von-Closen-Gymnasium unterstützten die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam mit den Organisatorin-
nen Mechthild Kögler und Julia Rabanter das Verladen der 
Spenden. 
 
Insgesamt kamen beeindruckende 251 Weihnachtspäck-
chen zusammen �± 157 in Massing und 94 in Eggenfelden. 
Das Massinger Unternehmen stela Laxhuber übernahm 
anschließend die Vorbereitung und den Transport; die Pa-
kete kamen rechtzeitig zu Weihnachten in der Ukraine an. 
Vor Ort sorgte die gemeinnützige Organisation H.O.P.E �± 
we help children e.V. erneut dafür, dass die Geschenke in 
den Kinderkliniken und anderen Einrichtungen ankom-
men. 
Mit dieser Aktion senden die Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte 
und Organi-
satoren ein 
starkes Zei-
chen der 
Solidarität. 
Bleibt die 
Hoffnung, 
dass die 
Menschen 
in der Ukra-
ine das 
Weih-
nachtsfest 
in diesem 
Jahr wieder 
in Frieden 
begehen 
können. 
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Veranstaltungskalender Februar 2026  

 
 
 

Termin  Uhrzeit  Verein  Titel  Veranstaltungsort  

28.01.2026 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.01.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

30.01.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

04.02.2026 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

04.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

06.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

06.02.2026 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Maskierter Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

07.02.2026 14:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Kinderfasching Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

11.02.2026 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

11.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

20.02.2026 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder.- Sing und Tanz-
probe, Plattlerprobe, Tanz-
probe der Jugendgruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

20.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

20.02.2026 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

21.02.2026 19:30 Feuerwehr Massing 
Dienst- und Jahreshaupt-
versammlung Gasthaus Rupertuskeller 

23.02.2026 19:30 
Verein für Gartenbau und  
Landespflege Massing - Mitgliederversammlung Gasthaus Rupertuskeller 

24.02.2026 18:30 VHS Rottal-Inn Aqua-ZUMBA&reg; Massing, Hallenbad 

24.02.2026 19:15 VHS Rottal-Inn Aqua-ZUMBA&reg; Massing, Hallenbad 

25.02.2026 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

25.02.2026 18:00 VHS Rottal-Inn 

Line Dance Einsteigerkurs, 
Teilnehmer ohne Vorkennt-
nisse geeignet 

Massing, Mehrzweckraum Turn-
halle 

25.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

27.02.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Schießabend mit Vereins-
meisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.02.-
01.03.2026   24-Stunden-Schwimmen im  Hallenbad 

Die Termine für Senioren  finden Sie auf Seite ,29, 33 und 34 . 
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Was ist ein Blackout? 
Ein Blackout ist ein länger andauernder, meist überregionaler Strom-, Infrastruktur- und Versorgungsausfall. Regionale Ausfälle kön-
nen häufig nach Stunden behoben werden, überregionale Ausfälle erst nach einigen Tagen. Davon zu unterscheiden sind kurzzeitige  
technischen Störungen (10-15 Minuten) in der Stromversorgung.  
Weitere Informationen finden Sie hier unter www.bbk.bund.de (Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe). 
 
Wie erkenne ich einen Blackout? 
�x Ist die Stromversorgung nur in meinem Haus oder auch in meiner Umgebung (Nachbarschaft, Straßenlaternen) unterbrochen? 
�x Funktionieren Telefon, Radio und Internet noch? 
 

WICHTIG! 
RUHE BEWHAREN UND ÜBERLEGT HANDELN �± SORGFÄLTIGER UMGANG MIT DEN RESSOUREN (STROM UND WAS-
SER)! 
 

Was sollte man für mindestens zwei Wochen zu Hause haben? 
�x Ziel der Marktgemeinde Massing ist es, die Trinkwasserversorgung so lange wie möglich aufrecht zu erhalten. Ein Notvorrat mit 

2,5 l/pro Tag je Kopf, sollte trotzdem vorhanden sein. 
�x Evtl. Wasserfiltersystem (autark ohne Strom) 
�x Nahrung: haltbare Lebensmittel, wie z. B. Gläser / Konserven (Gemüse und Obst), Getreide und Hülsenfrüchte, Nudeln, Reis, 

�.�Q�l�F�N�H�E�U�R�W�����=�X�F�N�H�U�����K�D�O�W�E�D�U�H���0�L�O�F�K���«�� 
�x Bargeld (die Summe eines doppelten Wocheneinkaufs in kleinen Scheinen und Münzen �± gut gesichert)! 
�x Medizin: Hausapotheke und persönlich lebensnotwendige Medikamente (z. B. Insulin) 
�x Erste-Hilfe-Kasten 
�x Hygiene-Artikel 
�x Kerzen, Zündhölzer 
�x Radiogerät (batterie- oder solarbetrieben) oder Kurbelradio 
�x Ersatzbatterien 
�x Campingkocher, Brennpaste 
�x ggf. Versorgung der Haustiere (Wasser, Futter) 
�x ggf. Holz für Heizung / Ofen, Schlafsäcke, Decken, warme Kleidung 
�x evtl. immer voll betankter Pkw 
 

�$�Q�O�D�X�I�V�W�H�O�O�H�Q���Ä�/�H�X�F�K�W�W�•�U�P�H�³���Y�R�U���2�U�W�� 
Feuerwehr Massing (hier sind im Notfall die �Ä�+�H�O�I�H�U���Y�R�U���2�U�W�³���V�W�D�W�L�R�Q�L�H�U�W�� 
Siemensstraße 17 
84323 Massing 
 

Feuerwehr Staudach  Feuerwehr Wolfsegg  Feuerwehr Geratskirchen:  
Staudach 1   Unterdietfurter Straße 9  Eggenfeldener Straße 2 
84323 Massing   84323 Massing   84552 Geratskirchen 
 

Markt Massing   Bauhof Massing    Gemeinde Geratskirchen 
Berta-Hummel-Straße 2  Siemensstraße 15   Eggenfeldener Straße 2 
84323 Massing   84323 Massing   84552 Geratskirchen (Telefon 0 87 28/2 07) 
(Telefon 0 87 24/96 16-0)        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Skiprogramm der Sparte Ski der SV Eintracht Oberdietfurt  
 
Die Sparte Ski der SV Eintracht Oberdietfurt hat für die bevorstehende Skisaison 2025/2026 
wieder ein ansprechendes Skiprogramm zu bieten. Das Angebot richtet sich nicht nur an 
Vereinsmitglieder, sondern an alle begeisterten Skifahrer. 
 
Gemeinsam  mit der Sparte Wintersport des TSV Massing  wird neben der 2-Tagesfahrt 
am 31. Januar / 1. Februar 2026 nach Buchegg in Saalbach/Hinterglemm  auch die tradi-
tionelle Aprés -Skifahrt in die Flachau am 7. März 2026  durchgeführt. 
 
Anmeldungen sind möglich bei Lisa Rembeck lisa.rembeck99@gmail.com,  
Stefan Prost stefan_prost@yahoo.de oder Telefon 0151 / 58516987 sowie bei Karin Vils-
meier unter Telefon Nr. 0171/8 27 04 34. Die Termine können außerdem im Skiprogramm, 
das in den örtlichen Banken und Geschäften bereits aufliegt, nachgelesen werden. 
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